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Handwerk, Technik,  
Industrie 
Der Tag des offenen Denkmals am Sonntag, 
dem 13. September 2015 widmet sich diesmal 
dem Thema Bau- und Technikgeschichte ei-
nes Denkmalobjektes. Dabei  werden  konkret 
technische Zusammenhänge vorgestellt und 
verdeutlicht. Im ersten Moment fallen einem 
dazu Fabrikgebäude, Mühlen, Handwerksbe-
triebe, Bergbaugebiete, Brückenanlagen, Was-
sertürme etc. ein, aber auch für Sakralbauten 
oder historische Bauern- und Bürgerhäuser 
lassen sich Bezüge zu diesem Thema herstel-
len, da es für alle Erbauungszeiten interessan-
tes Wissen zum technischen Know-how und 
der traditionellen Handwerkstechniken zu ver-
mitteln gibt. Eine kleine Auswahl der Denk-
mäler im Uhrzeigersinn: 
 
Museum Wurzen
Herrenhaus Gestewitz vorher/nachher
Schloss Altranstädt
Kreuzkirche Kitzen
Jagdhaus Kössern
Schlosspark Rötha
Säume-Haus Grimma 
(Lesen Sie weiter ab Seite 4)
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Landrat und Beigeordnete/
Büro Landrat	 03433 241-1001
1. Beigeordneter	 03433 241-1005
2. Beigeordneter	 03433 241-1007
Dezernent	 03433 241-1003
Pressestelle	 03433 241-1010
Stabsstelle des Landrates/
Wirtschaftsförderung	 03433 241-1051
Büro Kreistag	 03433 241-1014
Gleichstellungsbeauftragte	 03433 241-4100
Rechnungsprüfungsamt	 03433 241-1071
Amt für Rechts-, Kommunal-,
und Ordnungsangelegenheiten	 03433 241-3701
SG Recht	 03433 241-3701
SG Kommunalrecht	 03433 241-3720
SG Allg. Ordnungsaufgaben 	 03433 241-3740
SG Allg. Sicherheitsaufgaben 	 03437 241-3780
Amt für Kreisentwicklung	 03433 241-1051
SG Ländliche Entwicklung	 03437 984-1501
Haupt- und Personalamt	  03433 241-1101
Finanzverwaltung	 03433 241-1201
Amt für Straßen- und Hochbau und
Liegenschaftsverwaltung	 03433 241-1301
Straßenverkehrsamt
(Sekretariat)	 03433 241-2001
SG Führerscheinstelle 
- Borna	 03433 241-2050
- Grimma	 03437 984-2051
SG Kfz-Zulassung 
- Borna	 03433 241-2005
- Grimma	 03437 984-2016
Bauaufsichtsamt	 03437 984-1601
Umweltamt	 03437 984-1901
Amt für Brandschutz, Katastrophenschutz, 
Rettungsdienst	 03437 933-100

Vermessungsamt (Sekretariat)	 03433 777-1401
SG Landw./Bildungsberatung 	 03433 777-1486
Geschäftsstelle Gutachterausschuss	03433 777-1480
SG Ländliche Neuordnung	 03433 777-1502
Abfallwirtschaftsamt	 03437 984-3601
Sozialamt (Sekretariat)	 03433 241-2101
SG Sozialhilfe	 03433 241-2103
SG Soziale Leistungen	 03437 984-2148
SG Wohngeld	 03433 241-2118
SG Schwerbehindertenausweise	 03433 241-2127
Jugendamt (Sekretariat)	 03433 241-2301
SG Wirtschaftliche Jugendhilfe	 03437 984-2210
SG Unterhaltsangelegenheiten	 03433 241-2250
SG Allgemeiner Sozialer Dienst	 03433 241-2310
SG Besondere Soziale Dienste	 03437 984-2330
Ausländeramt	 03437 984-1701
SG Statusangelegenheiten 
Ausländer	 03437 984-1710
SG Asylbewerberleistungen	 03437 984-1730
Gesundheitsamt (Sekretariat)	 03437 984-2401
Schwangerenberatung Grimma	 03437 984-2415
Tumorberatung 
- Grimma	 03437 984-2413
- Borna	 03433 241-2466
Suchtberatungs- und Behandlungsstelle
- Grimma	  03437 984-2452; 2457
- Borna	 03433 241-2473
Sozialpsychiatrischer Dienst 
- Grimma	 03437 984-2456
- Borna	 03433 241-2472
Lebensmittelüberwachungs- und
Veterinäramt (Sekretariat)	 03433 241-2501
Kultusamt (Sekretariat)	 03433 241-3501
Kulturraum Leipziger  Raum	 03433 241-3516

Telefonnummern des Landratsamtes

Öffnungszeiten des Landratsamtes
Tag	 Sprechzeit	 Anmerkung
Montag	 08:30 Uhr - 12:00 Uhr	� Für Zulassungs-, Führerscheinstelle, Kasse, Kul-

tursekretariat, übrige Ämter nach Vereinbarung
Dienstag	 08:30 Uhr - 12:00 Uhr und
	 13:30 Uhr - 18:00 Uhr 	 ———————-
Mittwoch	 08:30 Uhr - 12:00 Uhr	� Für Zulassungs-, Führerscheinstelle, Kasse, Kul-

tursekretariat, übrige Ämter nach Vereinbarung
Donnerstag	 08:30 Uhr - 12:00 Uhr und
	 13:30 Uhr - 16:00 Uhr	 ————————-
Freitag	 08:30 Uhr - 12:00 Uhr	 Ausnahme: Sozialamt

Die zentrale Einwahlnummer lautet: 03433 241-0 bzw. 0 3437 984-0
Achtung: Für den Bereich Waffenrecht/Jagd wird jeweils am ersten Dienstag des Monats ein Sprechtag in 
Grimma angeboten. Der Sprechtag in Borna fällt somit aus.
Sprechzeiten sind von 08:30 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr.

Sprechzeiten des Kommunalen Jobcenters Landkreis Leipzig
Dienstag 	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 - 12:00 Uhr
Montag und Mittwoch	 09:00 - 12:00 Uhr zusätzliche Servicezeiten der Empfänge

Auskunft erhalten Sie beim Empfang und Servicebereich an den jeweiligen Standorten des KJC.
Standort des KJC 	 Telefonnummer
Wurzen 	 03437 98410
Grimma	 03437 98420
Geithain	 03437 98430

Borna	 03437 98440
Groitzsch	 03437 98450
Markkleeberg	 03437 98460
Markranstädt	 03437 98480
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Henry Graichen wechselt an die Spitze 
des Landkreises
Am 31.07.2015 verabschiedete sich Landrat Dr. Gey nach 25 Amtsjah-
ren in den Ruhestand. Mit Henry Graichen tritt ein Verwaltungsfach-
mann seine Nachfolge an, der als Bürgermeister von Neukieritzsch und 
im Kreistag seit vielen Jahren in der Kommunalpolitik verankert ist. Er 
war zudem seit 2005 Mitglied im Landesvorstand und im Präsidium des 
Sächsischen Städte- und Gemeindetages tätig. Der 38jährige Diplom-
Verwaltungswirt ist verheiratet und hat ein Kind.

Mit den Schlüsseln übergibt Landrat Dr. Gey symbolisch die Verant-
wortung an Henry Graichen als neuen Landrat des Landkreises Leipzig

Zu ehrende Bürgerinnen und Bürger 
gesucht
Die Ausübung eines Ehrenamts fordert von der oder dem Ausführen-
den sehr viel ab. Oftmals wird die eigene Freizeit in den Hintergrund 
gestellt, um sich mit ganzer Kraft der ehrenamtlichen Aufgabe zu wid-
men.
Um diese Bereitschaft und die oftmals langjährige und intensive Arbeit 
wertzuschätzen und zu ehren, möchte der Landkreis Leipzig wieder 
verdienstvolle Bürgerinnen und Bürger für ihre geleistete ehrenamtli-
che Tätigkeit im Jahr 2015 auszeichnen. Der Preis wird beim Neujahrs-
empfang 2016 durch den Landrat überreicht.
Der Ehrenamtspreis wird an Einzelpersonen vergeben, die sich in fol-
genden Bereichen engagieren:
•	 Brand- und Katastrophenschutz/Rettungsdienst
•	 Jugend
•	 Soziales
•	 Sport
•	 Gesellschaft/Politik/Wirtschaft
•	 sonstige Vereine.

Kennen Sie eine Person, die sich mit grenzenloser Tatkraft enga-
giert?
Die Vorschläge für den Ehrenamtspreis können durch jede natürliche 
oder juristische Person, jedoch nicht für sich selbst, eingereicht werden.
Folgende Angaben sollten enthalten sein:
•	 zutreffender Bereich
•	 Name, Adresse und Telefonnummer der einreichenden Person
•	 Name, Adresse, Telefonnummer, Geburtstag und -ort der vorge-

schlagenen Person
•	 Art und Dauer der ehrenamtlichen Tätigkeit
•	 besondere außergewöhnliche Leistung
•	 bereits erhaltene Auszeichnungen, sofern diese bekannt sind
•	 ggf. Vorschlag für einen Laudator
•	 Datum und Unterschrift

Bitte senden Sie Ihren Vorschlag bis zum 30.09.2015 an:

Landratsamt Landkreis Leipzig
Büro Landrat/Büro Kreistag
Stauffenbergstraße 4, 04552 Borna

Zentraldeponie und Mechanisch- 
Biologische Abfallbehandlungsanlage 
Cröbern zur Besichtigung geöffnet

Tag der offenen Tür am 5. September 2015 
von 10 Uhr bis 17 Uhr Entsorgungsstandort 
Cröbern, Am Westufer 3, 04463 Großpösna/
OT Störmthal
Anreise über die B2/B 95 - Beschilderung „Zentraldeponie“

Bereits zum 8. Mal sind die Tore des Entsorgungsstandortes Cröbern - 
und in diesem Jahr erstmals im Rahmen der 3. Tage der Industriekultur 
Leipzig zusammen mit denen des Bergbau-Technik-Parks - geöffnet. 
Wir laden Sie herzlich ein, unser Gast zu sein und unsere Standorte zu 
besuchen. 

Am Entsorgungsstandort Cröbern, inmitten des ehemaligen Berg-
baustandortes Espenhain gelegen, verbringen Sie gemeinsam mit Ihrer 
Familie einen Tag mit spannenden Einblicken in die moderne Abfall-
wirtschaft. Sie touren mit Shuttlebussen zu den einzelnen Stationen auf 
dem rund 85 Hektar großen Betriebsgelände und lassen sich von Mitar-
beitern die Funktionsweise der beiden Entsorgungsanlagen „Zentralde-
ponie Cröbern“ und „Mechanisch-Biologische Abfallbehandlungsan-
lage“ erklären. Bei Rundfahrten mit den Sammelfahrzeugen, während 
der Deponietour und beim Hubschrauberrundflug überblicken Sie das 

Einladung: Festkonzert zum Tag der 
Deutschen Einheit
Das jährliche Festkonzert zum Tag der Deutschen Einheit ist zum 
festen Bestandteil im Veranstaltungskalender des Landkreises Leip-
zig geworden.
Ich möchte Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, recht herzlich dazu 
einladen! Das Festkonzert findet dieses Jahr am 
Freitag, dem 2. Oktober 2015, 19:00 Uhr, in der 
Parkarena Neukieritzsch, Badstraße 6 in 04575 Neukieritzsch 
statt.

Unter der Leitung von Gastdirigent Thomas Doss präsentiert die 
Sächsische Bläserphilharmonie/Deutsche Bläserakademie GmbH 
wieder eine ansprechende Auswahl verschiedener Werke. Nachdem 
Sie durch Musik verzaubert wurden, können Sie den Abend mit net-
ten Gesprächen in angenehmer Runde ausklingen lassen. 

Der Eintritt ist für alle Besucher kostenfrei, es werden jedoch 
Platzkarten benötigt.
Diese sind ab sofort erhältlich über:
•	 Landratsamt Landkreis Leipzig, Stauffenbergstraße 4 in 04552 

Borna, Büro Kreistag - Herr Klewe - Tel. 03433 241-1013
•	 Kur- und Touristinformation Bad Lausick, Straße der Einheit 

17 in 04651 Bad Lausick - Tel. 034345 52953 oder 27903
•	 Tourist- und Stadtinformation Borna, Markt 2 in 
	 04552 Borna - Tel. 03433 873195
•	 Tourist-Information Colditz, Markt 11 in 04680 Colditz - Tel. 

034381 4319
•	 Stadtinformation-Touristeninformationszentrum, Markt 23 

in 04668 Grimma - Tel. 03437 9858 285 oder -294
•	 Tourismusverein Leipziger Neuseenland e.V ., Rathausstraße 22 

in 04416 Markkleeberg - Tel. 0341 33796718
•	 Tourist-Information Wurzen, Domgasse 2 in 04808 Wurzen - 

Tel. 03425 926000 oder 03425 8560400.

Sie können die Karten abholen oder sich zusenden lassen. 
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Betriebsgelände und das Umland aus einer anderen Perspektive und ge-
nießen die Aussicht auf das Leipziger Neuseenland. 

Tauchen Sie ein in das bunte Treiben und lassen Sie sich begeistern 
von einem Mix aus wissenswerten Informationen, abwechslungsreicher 
Unterhaltung und leckeren Speisen und Getränken. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen!

Wir bitten um Ihr Verständnis, dass an diesem Tag keine Abfallan-
nahme stattfindet! 

Tag des offenen Denkmals
(Fortsetzung von S. 1)
Der Tag des offenen Denkmals am 13. September 2015 soll Ihnen Ge-
legenheit geben, gelungene Lösungen und Erfolge der Erhaltung his-
torischer Bauten kennenzulernen und Wissenswertes über die techni-
schen und handwerklichen Lösungen zu erfahren. Der Tag des offenen 
Denkmals soll Ihnen dabei insbesondere auch in unserem Landkreis 
die Schönheit und Erhaltungswürdigkeit der Kulturdenkmale näher 
bringen. Mit dem diesjährigen Motto des Denkmaltages „Handwerk, 
Technik, Industrie“ beteiligt sich der deutsche Tag des offenen Denk-
mals an der europaweiten Kampagne „European Industrial and Techni-
cal Heritage Year 2015“.

Nutzen Sie die Möglichkeit, vielleicht sonst nicht zugängliche Denk-
male zu erleben oder Bekanntes einmal anders zu sehen. Für den  
13. September 2015 wurden uns folgende Öffnungszeiten und Veran-
staltungshinweise mitgeteilt: 

Altstadt Grimma
Passend zum Motto gibt es 2015 in Grimma wieder viel zu entdecken. 
Schauen Sie hinter die liebevoll restaurierten Fassaden der Grimma-
er Altstadt und der Umgebung, so erleben Sie das historische Grimma 
nur einmal im Jahr. Ob Bürger- und Geschäftshäuser, Mühlen, Kirchen, 
Museen oder Jagdschloss und Rittergut - alle haben Besonderes zu bie-

ten. Sie werden überrascht sein von Vielfalt, Ideenreichtum und heuti-
ger Nutzung. Übrigens: Seit einigen Wochen ist es wieder möglich, die 
Mulde über die Hängebrücke zu überqueren und auf der Stadtwaldseite 
auf der Promenade zu wandeln. 
	
Seume Haus, Markt 11, Grimma
Geöffnet: 10 - 18 Uhr
Bedeutendster Frührenaissancebau am Markt um 1540, ehemalige Gö-
schendruckerei, Begegnungsstätte lebendiger Tradition

Info-Punkt zum Denkmaltag in Grimma
Sonderausstellung „Gutenberg und seine bahnbrechende Erfindung“,
Mitmachangebote für Kinder

Pöppelmannbrücke Grimma
1292 Erwähnung einer hölzernen Brücke; 1716 - 1719 nach einem Pro-
jekt Pöppelmanns als steinerne Brücke mit hölzernem Mittelteil erbaut; 
nach Zerstörung 2002 im Jahr 2012 wieder eröffnet

Rathausgalerie, Markt 27, Grimma
Geöffnet: 15 - 17 Uhr
Ausstellung „Karl-Heinz Münzner, Leisnig (Malerei)

Kreismuseum, Paul-Gerhardt-Str. 43, Grimma
Geöffnet: 10 - 17 Uhr 
Im Mittelalter zum Augustinerhof gehörig, unmittelbar neben der Klos-
terkirche St. Augustin, nach der Reformation 1529 erste Mädchenschu-
le der Stadt
Ausstellungen zwischen Handwerk und Industrie, z. B. zu Etui, Hand-
schuh- und Papierwarenfabrik; Sonderausstellung „Martin Luther - 
Spurensuche“

Hängebrücke Grimma
Colditzer Weg, unterhalb der Gat-
tersburg 85 m lang, 1924 anstelle 
einer Tonnenbrücke erbaut, nach 
Hochwasser 2002 und 2013 wie-
der saniert

Göschenhaus Hohnstädt, Schillerstr. 25, Grimma
Geöffnet: 10 - 17 Uhr
Ehemaliger Landsitz des Verlegers Georg Joachim Göschen (1752 - 
1828) mit dem einzigen erhaltenen klassizistischen Privatgarten aus der 
Zeit um 1800 in Deutschland
Führungen immer zur vollen Stunde (Beginn 10 bis 16 Uhr)
Sonderausstellung „Teure Bilder meiner ewig Lieben, die mein Weib 
mir in die Arme trug“ Familie Göschen und das Familienbild um 1800.

Kirche Hohnstädt, Schillerstraße 15, Grimma
Nach dem Gottesdienst (Beginn 17 Uhr) Besichtigung und Turmbestei-
gung möglich

Kreativhaus Ziegler, Lange Straße 50/Kreuzstraße 10, Grimma
Geöffnet: 15 - 17 Uhr
Wissenswertes zur Baugeschichte des Hauses, beeindruckender Innenhof

Fleischerei Müller, Kreuzstraße 12, Grimma
Geöffnet: 15 - 17 Uhr
Gästeführer Frank Ziegra führt durch das Geschäft mit originaler Glas-
Deckenmalerei „Die vier Jahreszeiten“ und Wand- und Bodenfliesen 
von 1892

Foto: Stadt Grimma
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Schuh-Jubisch, Kreuzstraße/Ecke Weberstraße, Grimma
Geöffnet: 15 - 17 Uhr
Wissenswertes zur Haus- und Baugeschichte

Stadtgut Grimma, Leipziger Platz 5, Grimma
Geöffnet: 15 - 17 Uhr
Domizil des Geschichts- und Altertumsvereins zu Grimma e. V. (kleine 
Fotoschau)
Mittelalterlicher Wohnturm mit Puppenstuben-Sammlung und Kera-
mikfunden.
Scheune: bäuerliche Sammlung, Fotos vom Hochwasser 2002 und Son-
derausstellung „Luther & Katharina. Lebensbilder in Zinn“

Kleine Galerie „St. Georgenkapelle“, Leisniger Straße 14, Grimma
Geöffnet: 14 - 17 Uhr
Gehörte zum St. Georgenhospital, das als Unterkunft für Aussätzige, 
später für arme Leute, vor allem Frauen, diente.
Kleine Galerie: Ausstellung „Meine Heimat das Muldental“ von Frank 
Linke

Klosterkirche St. Augustin, Klosterstraße 1, Grimma
Geöffnet: 15 - 18 Uhr
Die Klosterkirche ist die einzige frühe Bettelordenskirche Sachsens 
und dient heute als Ausstellungs- und Veranstaltungshalle.
Ausstellung von Renate Wandel „Blitzschlag - Luther und die Refor-
mation“

„Alinenpark“, Colditzer Weg, Grimma (unterhalb der Gattersburg)
Geöffnet: 10 - 18 Uhr
11 bis 14 Uhr Führungen zur Parkanlage mit künstlicher Ruine und 
Wissenswertes zur Geschichte der Hängebrücke

„Tempelberg“/Burgberg, Tempelbergstraße, Grimma (nördlich der 
Altstadt an der Wurzener Straße)
Geöffnet: 14 - 17 Uhr
Ort der frühesten Besiedlung Grimmas, Wissenswertes zur slawischen 
Wallanlage und zum Tempel, beeindruckende Aussicht über Grimma

Ehemaliges Rittergut Böhlen, Rittergutsweg 1/Dürrweitzschner 
Straße 6, Grimma OT Böhlen 
Geöffnet: 13 - 16 Uhr
Alte Traditionen ehemals ansässiger Handwerker; Heimatstube und 
Kellerräume in und um das Rittergut sind zu besichtigen.

Schloss & Hof Döben, Schloßstraße, Grimma OT Döben
Geöffnet 10 - 18 Uhr, Schlosshof und Pavillon;

Dorfkirche Döben, Kirchberg, Grimma OT Döben
Geöffnet 13 - 15 Uhr
Führungen durch die Chorturmkirche

St. Martinskirche Nerchau - Kirchberg, Grimma OT Nerchau
Geöffnet: 10 - 18 Uhr, Radfahrerkirche

Wehrkirche Höfgen, Höfgener Dorfstraße 7, Grimma OT Höfgen
Geöffnet 14 - 17 Uhr
Auf einer Anhöhe im Dorfzentrum, ursprünglich slawische Besiedlung, 
erster steinerner Bau geht auf 1250 zurück

Museum Wassermühle Höfgen - Dorfstraße 8, Grimma OT Höfgen
Geöffnet 12 - 17 Uhr
von 1721, noch funktionsfähiges oberschlächtiges Wasserrad, funkti-
onsfähige Mahlwerke, rekonstruierte Müllerwohnung von ca. 1800
Wissenswertes zur Mühlengeschichte	

Schiffsmühle Höfgen, Zur Schiffsmühle 2, Grimma OT Höfgen 
Geöffnet: 11 - 16 Uhr
Technische Schau- und Forschungsanlage; die Sonderform der wasser-
getriebenen Mühlen starb Ende des 19. Jh. in Folge des Wiener Kon-
gresses 1815 auf den mitteleuropäischen Flüssen schrittweise aus; heu-
te Museum, Besichtigungen und Führungen

Wilhelm Ostwald Museum, Grimmaer Straße 25, Grimma 
OT Großbothen
Geöffnet: 10 - 17 Uhr
Einstige Wohn- und Wirkungsstätte des Nobelpreisträgers Wilhelm 
Ostwald; heute moderne Nutzung für Tagungen und Rückzugsort mit 
nachhaltiger Pflege des Nachlasses des berühmten Chemikers

Paltrockwindmühle Schkortitz Grimma OT Schkortitz (Anfahrt 
über Schmiedeberg)
Geöffnet: 10 - 16 Uhr
Die Paltrockwindmühle Schkortitz wurde von 2009 -2013 in Wurzen 
- Roitzsch demontiert, saniert und in Schkortitz wieder aufgebaut, 
Deutschlands einzige Paltrockmühle, die mit Windkraft arbeitet.

Jagdhaus Kössern, Kösserner Dorfstraße 1, Grimma OT Kössern
Geöffnet: 10 - 17 Uhr
Barockes Jagdschloss (1709) von Wolf Dietrich von Erdmansdorff, 
Oberhofjägermeister am Hofe August des Starken 
Geführte Rundgänge möglich

Rittergut Kössern, Zum Kösserner Rittergut 9, Grimma 
OT Kössern 
Geöffnet 10 - 15 Uhr
Historisches Gebäudeensemble, erbaut von Wolf Dietrich von Erd-
mannsdorff, frisch saniertes Schloss mit Außenanlagen sowie einem 
vor kurzem eröffneten Hofladen und Veranstaltungszentrum im ehema-
ligen Kuhstall
Führungen: 10 bis 15 Uhr

Künstlerhaus Schaddelmühle, Zur Schaddelmühle 5, Grimma 
OT Schaddel
Geöffnet: 10 - 14 Uhr
Alte Wassermühle seit 1525 belegt.
Künstlerhaus mit Keramikkabinett und Freiluftgalerie; Ausstellung 
„Körper und Reflexionen - Aktzeichnung“

Kulturhistorisches Museum Wurzen mit Ringelnatzsammlung, 
Domgasse 2, Wurzen
Geöffnet: 11 - 16 Uhr
„Der letzte seiner Zunft - historische Feilenhauerwerkstatt im Museum“
Herr Martin präsentiert das alte Handwerk des Feilenhauens in der 
Feilenhauer-Werkstatt des Museums

Wurzener Geschichts- und Altstadtverein e. V. 
Beginn: 10 Uhr
Diverse Veranstaltungsorte in Wurzen; Einzelheiten werden durch Ver-
ein noch bekannt gegeben
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Industriekultur Wurzen 
Treffpunkt: Dresdener Straße 34A, Wurzen 
Beginn: 10 Uhr 
Nach Einweihung der ersten Station an der ehemaligen Zuckerfabrik 
in Mühlbach (OT von Wurzen) folgt nun die Einweihung der nächsten 
Tafeln des Stadtwanderweg Industriekultur Wurzen 

SBA Wurzen GmbH und Klinkhardtbau Wurzen 
Früher Verwaltungsgebäude und Wohnsitz der Familie Klinkhardt
Veranstalter: Standortinitiative Wurzen e. V.

Lehmhaus Galerie - Leipziger 
Straße 14, Zwenkau
Geöffnet: 14 - 18 Uhr
Als Wohn- und Geschäftshaus 
vor 1870 in Fachwerkbauweise 
erbaut, ehemalige Friedhofs-
gärtnerei, nach Um- und Ausbau 
Einzug der Keramikwerkstatt in 
das ehemalige Stallgebäude und 
Eröffnung der Lehmhausgalerie 
im Vorderhaus

Kirche Zitzschen, Leipziger Straße 14, Zwenkau, OT Zitzschen
Konzert: 16 Uhr
Frank Zimpel - Orgel & Alexander Pfeiffer - Trompete

Museum der Stadt Borna, An der Mauer 2 - 4, Borna
Beginn: 14 Uhr
Vortrag zu „Handwerk, Technik, Industrie“

Borna, OT Eula 
925-Jahr-Feier der Gemeinde und „Tag der offenen Höfe“ an dem zahl-
reiche Höfe und Privathäuser in Eula für die Besucher geöffnet sind; 
zudem Chronikausstellung.
Geöffnet: 10 bis 16 Uhr: 
Historischer Hof in der Kirschallee 2, OT Eula, Rittergut Gestewitz, 
Bergweg 9
Wiprechtskirche, Wiprechtstraße 16, OT Eula
Wäscherolle, Wiesenweg, OT Eula

Rittergut Gestewitz
Foto: Manuela Friebe

Heimatmuseum Geithain, Chemnitzer Straße 20, Geithain
Geöffnet: ab 14 Uhr
14:30 Uhr - Eröffnung Ausstellung „Von der Reise mitgebracht“-
15:30 Uhr - Schauweben
16:30 Uhr - Film „Geithain im Wandel“

Heimatverein Geithain e. V., Leipziger Straße 68, Geithain,
Stadttorhaus
Geöffnet: ab 14:00 Uhr
Ausstellung mittelalterlicher Kleidung, Mode aus vergangenen Jahren 
werden von Schülern des Wirtschaftsgymnasiums vorgeführt

St. Marienkirche Rötha, Marienstraße, Rötha Patronatsloge 
Geöffnet: 15 - 16:30 Uhr
Die Restauratoren Steude & Höhne referieren über „Der Herrschafts-
stand der Marienkirche - baugeschichtliche Erkenntnisse und Restau-
rierungsarbeiten“

Kreuzkirche Sankt Nikolai Hohenlohe-Kitzen, Brunnengasse, 
Pegau, OT Kitzen
Geöffnet: 11 - 16:30 Uhr
Führungen: 11 und 13 Uhr Schwerpunkt Handwerkskunst bei der denk-
malgerechten Restaurierung des Dachstuhls; 
12 Uhr: Andacht 
14:30 Uhr: Eröffnung einer Ausstellung Kitzener Künstler mit Kultur-
programm.
National bedeutende Kirche in Sachsen errichtet um 1200; seit 2010 
Sanierung

Schloss Störmthal, Rosengang 3, Großpösna, OT Störmthal
Geöffnet: ab 14 Uhr
Stündlich Schlossführungen;
zum 300. Geburtstag des Dichters Christian Fürchtegott Gellert wird 
am Schloss eine Tafel zur Erinnerung an die häufigen Aufenthalte des 
Dichters angebracht.

Historischer Dreiseitenhof - Straße der Einigkeit 4, Brandis, 
OT Polenz
Geöffnet: ab 14 Uhr

Bahnhof Beucha und Kulturhaus Beucha der Stadt Brandis
Geöffnet: ab 14 - 18 Uhr
Ausstellungen zum Thema

Bockwindmühle Lindennaundorf, Priesteblicher Straße 13, 
Markranstädt OT Lindennaundorf 
Geöffnet: 13 - 18 Uhr
Individuelle Führungen

Schloss Altranstädt, Am Schloss 2, Markranstädt OT Altranstädt
Geöffnet: 10 - 18 Uhr
Individuelle Führungen

Ev.-Luth. Kirche Großlehna, Rudolf-Breitscheid-Straße, Großlehna
Geöffnet: 14 - 17 Uhr
14 Uhr „Das Dilemma des Schweigens“, Stück vom Spielkreis Wei-
ßenfels

Ev.-Luth. Kirche Schkeitbar, Ranstädter Rain, Markranstädt 
OT Schkeitbar
Geöffnet: 10 - 18 Uhr

St. Laurentiuskirche Markranstädt, Schulstraße 9, Markranstädt 
10:30 Uhr Gottesdienst; Geöffnet: 14 - 19 Uhr
Kirchenführungen, Turmbesteigung, Antikkabinett und Ausstellung 
„Aquarelle und Skulpturen“ von Piotr Nowak
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Markranstädter Oldtimerverein e. V., Ziegelstraße 12, 
Markranstädt
Geöffnet: 10 - 17 Uhr
Rundfahrten im MAF

Museum im Stasibunker Machern, Alfred-Frank-Siedlung, 
Lübschütz
Geöffnet: 10 - 16 Uhr
Führungen durch die ehemalige Ausweichführungsstelle des Leiters 
der Bezirksverwaltung für Staatssicherheit Leipzig: Was es mit Dechif-
friertechnik, Gasmasken, Stahlschleusen und einem Lüfterfahrrad auf 
sich hatte, erfahren Besucher bei einem Gang durch das Bunkerinnere; 
Sonderausstellung und Filmvorführungen

Weitere Veranstaltungen:
- 	 Gedenkstätte Museum in der 

„Runden Ecke“ (Dittrichring 
24, Leipzig)

- 	 Zentrale Hinrichtungsstätte 
der DDR (Arndtstraße 48, 
Leipzig) 

Informationen unter: www.run-
de-ecke-leipzig.de

Weitere Veranstaltungshinweise zum Tag des offenen Denkmals

- 	 Schloss Frohburg: 16 Uhr Schlosspark -Retromodenschau „Chic 
im Osten“ (Schlechtwettervariante: Bildersaal)

- 	 Parkfest Großzschepa (12.09. - 13.09.2015)
- 	 Stadtbibliothek Geithain: 11 Uhr Vernissage mit Arbeiten von 

Gudrun Petersdorff, Leipzig; 14 Uhr Bücherflohmarkt
- 	 Kirche Liebertwolkwitz (Kirchstraße 3): 10 Uhr Orgelgottesdienst 

mit anschließender Orgelführung -„Das Orgelbauer-Handwerk“ für 
Groß und Klein mit dem Orgelrestaurator Stefan Pilz (11:15 Uhr); 
an der Orgel: Gabriele Wadewitz

- 	 Schloss Trebsen, Vereinszimmer: Geöffnet 10 - 16 Uhr Vorstel-
lung der neuen Broschüre „Technisches Denkmal“ der Trebsener 
Industriegeschichte „Über eine kleine Brücke“

Termine und Veranstaltungshinweise zum Tag des offenen Denk-
mals 2015 finden Sie auch in den Amtsblättern der Städte und Ge-
meinden. Überregional können Sie sich auch über Veranstaltungen 
und offene Denkmale unter www.tag-des-offenen-denkmals.de 
informieren.

Förderung integrativer Maßnahmen
Um die Schaffung einer Willkommenskultur als eine der großen gesell-
schaftlichen Herausforderungen in unserer Zeit zu unterstützen, wurde 
vom Freistaat Sachsen ein neues Förderprogramm für Integrationsmaß-
nahmen beschlossen. Mit Hilfe der neuen Förderrichtlinie „Integrative 
Maßnahmen“ sollen zwei große Ziele erreicht werden: 
- 	 Die Integration und gleichberechtigte Teilhabe von Menschen mit 

Migrationshintergrund in allen Bereichen des gesellschaftlichen 
Lebens und 

- 	 der gesellschaftliche Zusammenhalt in Sachsen zwischen allen 
Menschen, egal welcher Herkunft, soll verbessert 

gestärkt werden.
Mit der Richtlinie des Sächsischen Staatsministeriums für Soziales und 
Verbraucherschutz/Geschäftsbereich Gleichstellung und Integration 
zur Förderung der sozialen Integration und Partizipation von Personen 

mit Migrationshintergrund und der Stärkung des gesellschaftlichen Zu-
sammenhalts, die voraussichtlich am 28.08.2015 veröffentlicht werden 
soll, können insbesondere gemeinnützige Träger, Vereine und Verbän-
de, kommunale Gebietskörperschaften, Träger der freien Wohlfahrts-
pflege, anerkannte Religionsgemeinschaften in der Integrationsarbeit 
stärker unterstützt werden bei: 

•	 Maßnahmen zur Verbesserung der Integration und Partizipation von 
Personen mit Migrationshintergrund

•	 Maßnahmen, die den gesellschaftlichen Zusammenhalt von Perso-
nen mit und ohne Migrationshintergrund fördern 

•	 Information, Beratung und Unterstützung von Personen mit Migrati-
onshintergrund, insbesondere von Asylsuchenden und Flüchtlingen

•	 Maßnahmen zur interkulturellen Öffnung von Organisationen
•	 Maßnahmen zur Unterstützung und Stärkung demokratischer und 

integrationsfördernder Migrantenselbstorganisationen
•	 wissenschaftliche Begleitung von neuen Handlungsansätzen im In-

tegrationsbereich mit dem Ziel, deren Wirksamkeit einzuschätzen 
und den Transfer innovativer Ansätze zu ermöglichen

•	 besondere Modellvorhaben nach Förderbekanntmachung des Ge-
schäftsbereichs Gleichstellung und Integration des Staatsministeri-
ums für Soziales und Verbraucherschutz

Antragsfrist: 01.10.2015 (für Projekte in den Jahren 2015 und 
2016) 
Bewilligungsstelle: Sächsische Aufbaubank - Förderbank (SAB)
Die Vordrucke für einen Antrag auf Gewährung einer Zuwendung sind 
bei der SAB erhältlich und müssen dort schriftlich eingereicht werden. 
Sie sind unter www.sab.sachsen.de/de/service/gesamtansicht/abrufbar. 
Der Förderanteil des Freistaat Sachsen beträgt bis zu 90 Prozent der 
zuwendungsfähigen Ausgaben.
Förderfähige Ausgaben: projektbezogene Personal- und Sachausgaben 
(Personalausgaben nur bis zur Höhe der Vergütungsgruppe E9 nach 
dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). Nachfragen zur 
Förderung stellen Sie bitte schriftlich an integration@sms.sachsen.de

Engagementpreis 2015
Der Landesfrauenrat Sachsen e. V. vergibt 2015 zum ersten Mal den 
Engagementpreis. Es wird jährlich eine Frau ausgezeichnet, die sich in 
Sachsen besonders auf dem Gebiet der Gleichberechtigung gem. Grund-
gesetz, Art. 3 einsetzt. Dies kann nachfolgende Kriterien umfassen:
- 	 soziales Engagement
- 	 interkulturelle Verständigung
- 	 berufliche und unternehmerische Tätigkeit
- 	 journalistische Aktivitäten und Publikationen
- 	 wissenschaftliche Arbeit
- 	 künstlerische Leistung
Da der Landesfrauenrat Sachsen 2015 thematisch “Frauen und Mehr-
fachdiskriminierung” bearbeitet, sollte die Auszuzeichnende auf die-
sem Gebiet ihr Engagement nachweisen. Mehrfachdiskriminierung 
gem. AGG (Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz) bezeichnet die Be-
nachteiligung/Diskriminierung aus Gründen der ethnischen Herkunft, 
des Geschlechts, der Religion oder Weltanschauung, einer Behinde-
rung, des Alters oder der sexuellen Identität. 
Vorschläge sind bis zum 9. September möglich. Weitere Informatio-
nen und das Bewerbungsformular finden Sie unter: 
www.landesfrauenrat-sachsen.de
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Willkommen im Landkreis Leipzig
Familienfreundlichkeit wird im 
Landkreis Leipzig groß geschrieben. 
Im Rahmen von Begrüßungsbesu-
chen nach der Geburt eines Kindes, 
informieren wir Eltern rund um die 
neue Lebenssituation individuell, 
kostenfrei und unverbindlich. 

Wir
-	 informieren Sie über finanzielle 

Leistungen in der Elternzeit
-	 vermitteln Kontaktadressen zu regionalen Angeboten für Familien
-	 beraten Sie zu Entwicklungs- und Erziehungsfragen
-	 beantworten Ihre Fragen

Seit Beginn 2013 haben wir bereits 1500 Eltern und ihre Neugeborenen 
begrüßt.
Wir freuen uns, auch Sie zu besuchen.

Ansprechpartnerin für den Altkreis Leipziger Land:

Frau Christin Pannier
Tel. 03437 9842347
E-Mail: Willkommensbesuche@lk-l.de

Ansprechpartnerin für den Altkreis Muldental
Frau Kristin Jarke
Tel. 03437 9842348
E-Mail: Willkommensbesuche@lk-l.de

Wir sind jeden Freitag von 9 bis 12 Uhr persönlich für Sie erreichbar.

Der Bauch wächst, die Fragen auch?!
Alle werdenden bzw. frischgebackenen Eltern laden wir viermal jähr-
lich zu Informationsabenden rund um die Themen Schwangerschaft, 
Geburt und Familie ein. Informieren Sie sich über die Möglichkeiten 
der regionalen Kliniken im Rahmen einer Geburt, Elterngeld und El-
ternzeit, Vaterschaftsanerkennung, Sorgerecht, regionale Angebote für 
Familien und vieles andere mehr.

Auf einem Markt der Möglichkeiten mit Informationsständen können 
Sie eine Fülle von Angeboten im Landkreis Leipzig für Familien ken-
nenlernen und erste Kontakte knüpfen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, die Teilnahme ist kostenfrei.

Termine für 2015:

Geithain	 Bürgerhaus Geithain	 09.09.2015, 17 Uhr
Wurzen	 Tagesklinik des
	 Parkkrankenhauses
	 Wurzen	 11.11.2015, 17 Uhr

Weitere Informationen zur Veranstaltung finden Sie unter www.land-
kreisleipzig.de oder telefonisch unter 03437 984 2347/48.
Ihre Fragen in der Schwangerschaft beantworten wir gerne unter 03437 
984 2347/48.

Land- und hauswirtschaftliche Azubis 
erhalten Zeugnisse
Am 13.08.2015 konnten die Auszubildenden der land- und hauswirt-
schaftlichen Berufe im Landkreis Leipzig in Wachau ihre Abschluss-
zeugnisse entgegennehmen. Die Prüfungen absolvierten acht Land-
wirte, eine Tierwirtin, zwei Pferdewirte, zwei Landwirtschaftswerker, 
fünf Hauswirtschafterinnen und neun hauswirtschaftstechnische Hel-
ferinnen. Fünf Auszubildende aus den Hauswirtschaftsberufen wurden 
wegen zu hoher Fehlzeiten bzw. nicht vorgelegter Berichtshefte nicht 
zur Abschlussprüfung zugelassen.

Die besten Prüfungsleistungen erzielten in diesem Sommer: Sebastian 
Schons bei der Agrargenossenschaft Pötzschau e. G., Vincent Widera 
bei der Agrarproduktion Elsteraue Zwenkau GmbH & Co. KG, Ce-
ger Nahmat bei der Osterland Agrar GmbH Frohburg, David Richter 
bei der Agrar GmbH Auligk & Co. KG und Franziska Köhler bei der 
SBH Südost GmbH, Standort Borna. Alle Absolventen in den Berufen 
Landwirt und Tierwirt können mit einem Arbeitsvertrag erfolgreich in 
ihr Arbeitsleben als Facharbeiter starten, bzw. sich ab Herbst durch ein 
Studium weiter qualifizieren.

Für das kommende Ausbildungsjahr liegen aktuell 19 Berufsausbil-
dungsverträge im Beruf Landwirt vor und zwei weitere Verträge über 
die Ausbildung im Dualen Studium an der HTW Dresden. Für den Be-
ruf Tierwirt wurden zehn Ausbildungsverträge geschlossen, zwei im 
Beruf Fachkraft Agrarservice sowie je einen in den Berufen Pferdewirt 
und Landwirtschaftswerker. Weitere Verträge werden noch erwartet. 

„Koordinierungsstelle Mulderadweg“ 
nimmt Arbeit auf 
Am 03.08.2015 fand im sächsischen Grimma die Auftaktveranstaltung 
der „Koordinierungsstelle Mulderadweg“ statt. 
Der ca. 400 km lange Radfernweg hat großes touristisches Potential, 
das stärker kommuniziert werden soll. Zentraler Bestandteil der Arbeit 
ist die Einrichtung einer Arbeitsgruppe. Ihr Ziel ist es, den gesamten 
Mulderadweg von seinem Beginn im Erzgebirge und im Vogtland bis 
nach Dessau-Rosslau einheitlich zu vermarkten. Aus diesem Grund 
trafen sich Verantwortliche von Landkreisen, Tourismusverbänden und 
überregionalen Organisationen, wie z.B. dem ADFC Sachsen und der 
Tourismus Marketing Gesellschaft Sachsen mbH. Für jeden Strecken-
abschnitt nahm mindestens ein Vertreter am Treffen teil. 
Neben der Vorstellung des Projektes wurde die Infrastruktur entlang 
des Weges thematisiert. Es standen sowohl die Aspekte Wegequalität, 
Beschilderung und Möblierung als auch Sehenswürdigkeiten und die 
touristische Infrastruktur an der Strecke im Mittelpunkt. 
Eines der ersten wichtigen Projekte der Arbeitsgruppe ist die Erstellung 
einer Internetpräsenz für den gesamten Radweg. 
Das Projekt wird auch vom Freistaat Sachsen gefördert.

Kontakt Projektmanager Koordinierungsstelle Mulderadweg Sören 
Schulz Tel. 0341 7104-372 s.schulz@ltm-leipzig.de
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Keine Lust auf Langeweile?
Dann werdet doch selbst aktiv. Ihr habt tolle Ideen, aber keiner 
hört zu. Ihr wolltet schon immer mal selbst ein Konzert oder The-
aterprojektorganisieren, in Eurem Jugendclub einen Graffiti- oder 
Siebdruckworkshop machen oder mit Freunden ein neues Ele-
ment für den Skatepark bauen? Ihr wisst aber nicht so richtig, wo 
Ihr Geld für eure Ideen herbekommen sollt? 
Tja, dann seid ihr hier genau richtig. Ab 2016 möchte der Land-
kreis Leipzig über die Lokale Partnerschaft für Demokratie jähr-
lich mindestens 5000 Euro für Projekte von Jugendlichen zur Ver-
fügung stellen. 
Da ihr selbst am besten wisst, welche Projekte Sinn machen 
und welche nicht, brauchen wir eure Hilfe. Wir wollen mit euch 
eine Jugendkonferenz durchführen, um eine Struktur für diesen 
„Jugendfonds“ im Landkreis Leipzig zu entwickeln. Ihr sollt 
entscheiden, wie zukünftig das Geld vergeben wird. Um darü-
ber nachzudenken, wie dies aussehen kann, laden wir euch ein 
Wochenende ins Schullandheimnach Bennewitz ein. Gemeinsam 
wollen wir nachdenken, diskutieren, spinnen, kochen und Spaß 
haben. 
Am Ende soll aus der Idee ein konkreter Planentstanden sein, 
um 2016 loszulegen. Eure aktive Teilnahme ist hier hierbei super 
wichtig. Also - Seid dabei! Meldet euch jetzt an! Wir freuen uns 
auf euch.

Jugendkonferenz  
23. bis 25. Oktober 2015  
im Schullandheim Bennewitz
Anett Börner
Kinder - und Jugendring Landkreis Leipzig e. V.
Turnerstr. 1
04651 Bad Lausick
Telefon: 034345 55 97 34
E-Mail: boerner@kjr-ll.de

Gefördert im Rahmen der „Lokalen Partnerschaft für Demokra-
tie“ im Landkreis Leipzig durch das Bundesprogramm „Demo-
kratie leben!“, das Landesprogramm „Weltoffenes Sachsen für 
Demokratie und Toleranz“ und dem Landkreis Leipzig. 
www.demokratie-leben-lkl.de

Behindertenbeauftragter

Behindertenbeauftragter bietet weiter-
hin Sprechstunden an
Der Behindertenbeauftragte im Ehrenamt des Landkreises Leip-
zig bietet weiterhin Sprechstunden zur Beratung für Menschen 
mit Behinderungen an. 
Diese werden nun immer regelmäßig weiterhin jeden Donners-
tag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr in den Räumen der Interessen-
vereinigung für Körperbehinderte des Muldentales IVK e. V., 
August-Bebel-Str. 10, in 04668 Grimma stattfinden.
An folgenden Tagen finden wegen anderen Terminen des Beauf-
tragten KEINE Sprechzeiten statt:

24.09.2015; 29.10.2015; 05.11.2015; 03.12.2015; 
17.12.2015; 24.12.2015; 31.12.2015

Zusätzliche Termine können telefonisch unter 03437 702638 oder 
zu den Sprechzeiten unter 03437 919046 vereinbart werden, gern 
auch per E-Mail: behindertenbeauftragter@lk-l.de 

Kommunales Jobcenter

Arbeitsmarktbericht Juli 2015
Im Juli 2015 waren 6.326 Personen arbeitslos gemeldet. Dies bedeutet 
einen Rückgang von 96 arbeitslos gemeldeten Leistungsberechtigten 
zum Vormonat. Im Vergleich zum Vorjahresmonat (07/2014 -6.718) 
konnte erneut ein Rückgang von 392 Personen verzeichnet werden. Die 
Anzahl der Bedarfsgemeinschaften im Gebiet des Kommunalen Job-
centers Leipzig sank im Vergleich zum Vormonat um 228 auf insgesamt 
12.723. 
Es erhielten 21.369 Personen Leistungen nach SGB II, dies sind  
425 Personen weniger als im Juni 2015. Durch den Einsatz arbeits-
marktpolitischer Instrumente im Berichtsmonat nahmen 2.069 erwerbs-
fähige Leistungsberechtigte an unterschiedlichen Fördermaßnahmen 
des Kommunalen Jobcenters Landkreis Leipzig teil.

Vereine und Träger können  
zusätzliches Personal beantragen und 
einstellen - Kommunales Jobcenter 
erhält Zuschlag für Förderprogramm
Vereine, gemeinnützige Träger und Kommunen können für die Dauer 
von 3 Jahren Arbeitslose als zusätzliches Personal für im öffentlichen 
Interesse liegende, gemeinnützige Tätigkeiten einstellen. Die Lohnkos-
ten in Höhe des gesetzlichen Mindestlohnes von derzeit 8,50 EUR wer-
den vom Jobcenter aus eine gesonderten Bundesprogramm finanziert. 
Die Beschäftigungsdauer umfasst maximal 30 Stunden in der Woche; 
die Förderung je Arbeitsplatz beträgt bis zu 1.320,00 Euro pro Monat 
bei 30 Wochenstunden. 
Mit diesen zusätzlichen Beschäftigungsverhältnissen können z. B. in 
den Bereichen soziale und kulturelle Tätigkeiten; touristische Infra-
struktur; Projekte für Kinder, Jugendliche und Senioren; soziale Pro-
jekte und Projekte mit innovativem Charakter umgesetzt werden.
Weitere Informationen erhalten interessierte Arbeitgeber auf der Hom-
page des Jobcenters unter der Rubrik „News“ (http://www.landkreis-
leipzig.de/kommunales-jobcenter-landkreis-leipzig.html) oder direkt 
beim Jobcenter unter Tel.: 03437 984 2846 bzw. 
E-Mail: soziale-teilhabe@lk-l.de.
Vereine, gemeinnützige Träger und Kommunen im Landkreis Leipzig 
werden gebeten, sich bei Interesse an das Kommunale Jobcenter des 
Landkreises zu wenden.

Jugendamt

Erhöhung des Unterhaltsvorschusses 
rückwirkend zum 1. Juli 2015
Kinder, die von dem nicht-betreuenden Elternteil keinen oder keinen 
regelmäßigen Unterhalt bekommen, können bis zur Vollendung des  
12. Lebensjahres für längstens 72 Monate Unterhaltsvorschuss erhal-
ten. Im Landkreis Leipzig betrifft dies derzeit circa 2000 Kinder.
Durch Inkrafttreten des Gesetzes zur Anhebung des Grundfreibetrags, 
des Kinderfreibetrags, des Kindergeldes und des Kinderzuschlags vom 
18. Juni 2015 ergeben sich zum 1. Juli 2015 und zum 1. Januar 2016 
Erhöhungen der Mindestunterhaltssätze der 1. und 2. Altersstufe sowie 
ab 1. Januar 2016 eine geänderte Anrechnung infolge der Erhöhung des 
Kindergeldes. 
Daraus folgt rückwirkend ab dem 1. Juli 2015 und zukünftig ab dem  
1. Januar 2016 folgende Berechnung der Unterhaltsleistungen. Die ers-
te Altersstufe gilt von 0 bis zu 5 Jahren, die zweite Altersstufe gilt von 
6 bis zu 11 Jahren.

Informationen der Ämter
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Sollte der Elternteil, bei dem das Kind nicht lebt, Unterhaltszahlungen 
leisten oder das berechtigte Kind wegen Todes des anderen Elternteils 
Waisenbezüge bzw. entsprechende Schadenersatzleistungen beziehen, 
müssen diese Beträge von den oben in der Tabelle bezifferten Zahlbe-
trägen abgezogen werden. 
Die Nachzahlung der Differenzbeträge für alle Kinder, die Unterhalts-
vorschussleistungen durch das Jugendamt des Landkreises Leipzig 
bereits erhalten, erfolgt für die Monate Juli und August 2015 mit der 
Unterhaltsvorschusszahlung für September 2015. Für Januar 2016 wird 
die laufende Zahlung entsprechend angepasst.
Der Landkreis Leipzig gibt für Unterhaltsvorschussleistungen durch-
schnittlich 3,6 Millionen Euro pro Jahr aus. Der Bund und das Land 
erstatten jeweils ein Drittel dieser Leistung, also jeweils rund 1,2 Mil-
lionen Euro. 
Die Änderungsbescheide und die Informationen an die Unterhalts-
pflichtigen werden in diesen Tagen versandt. In den Fällen, in denen 
der betreuende Elternteil Leistungen nach dem SGB II bezieht, sollte 
umgehend eine Anzeige beim Kommunalen Jobcenter erfolgen, da die-
se Mehrzahlung dort angerechnet wird. Für Fragen zum Thema steht 
das Jugendamt, Fachbereich Unterhaltsvorschuss (SGL Frau Schiene, 
Tel. 03433- 241 2250) gern zur Verfügung. Rechtsgrundlagen: Gesetz 
zur Anhebung des Grundfreibetrags, des Kinderfreibetrags, des Kin-
dergelds und des Kinderzuschlags vom 18.06.2015, BGBl. I S. 1202 
und Unterhaltsvorschussgesetz http://www.gesetze-im-internet.de/uh-
vorschg/

Interessenbekundungsverfahren  
des Landkreises Leipzig

Trägerschaft für eine stationäre  
Jugendhilfeeinrichtung nach § 34 SGB VIII 
zur Inobhutnahme sowie Betreuung und  
Versorgung ausländischer Kinder und  
Jugendliche
Der Landkreis Leipzig sucht einen bzw. mehrere anerkannte Träger der 
freien Jugendhilfe, die eine/mehrere stationäre Jugendhilfeeinrichtung 
nach § 34 SGB VIII zur Inobhutnahme sowie Betreuung und Versor-
gung ausländischer Kinder und Jugendliche zeitnah im Landkreis Leip-
zig eröffnen.

Ausführliche Unterlagen zu den geforderten fachlichen und inhaltli-
chen Voraussetzungen, dem vorgesehenen Leistungsumfang sowie dem 
Auswahlverfahren finden Sie auf der Homepage des Landratsamtes 
Landkreis Leipzig: www.landkreisleipzig.de unter der Rubrik Aufga-
ben A-Z Stichwort: Interessenbekundungen.

Interessierte anerkannte Träger der freien Jugendhilfe sind ausdrück-
lich aufgefordert ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen bis zum 
30.09.2015 im
Landratsamt Landkreis Leipzig
Jugendamt
04550 Borna
einzureichen.

Thomas Pfeifer
Amtsleiter Jugendamt

Gesundheitsamt

Borna: Psychosoziale Kontakt- und 
Beratungsstelle zieht um
Das niederschwelliges Kontaktangebot in der Psychosozialen Kon-
takt- und Beratungsstelle - Diakoniewerk Zschadraß gemeinnützige 
GmbH - wurde in den letzten fünf Jahren stets sehr gut angenommen. 
Ja, sogar besser, als am Anfang gedacht. Mit der Aufnahme von immer 
mehr Hilfesuchenden für die Gruppenangebote entstand aber auch ein 
zunehmendes Platzproblem. Aus diesem Grund hat sich das Diakonie-
werk entschieden, die bisherigen Räumlichkeiten in der Kirchstraße zu 
verlassen und geräumigere Flächen in Borna zu beziehen.
Ab dem 1. September begrüßen die MitarbeiterInnen Sie und die 
Klienten in der Deutzener Straße 14. Für Sie alle ändert sich außer 
der neuen Anschrift nichts weiter. Auch am neuen Standort werden die 
MitarbeiterInnen ihre Leistungen in gewohnt hoher Qualität für Hilfe-
suchende anbieten.
Wenn Sie Fragen zu dem Umzug der PSKB haben, rufen Sie einfach 
die Mitarbeiter unter 03433 919067 an, Sie helfen Ihnen gerne weiter.

Lebensmittelüberwachungs- und 
Veterinäramt

Neufassung der BHV1-Allgemeinver-
fügung der Landesdirektion Sachsen 
vom 22.07.2015
Mit der Veröffentlichung im Sächsischen Amtsblatt vom 06.08.2015 
tritt die neugefasste Allgemeinverfügung zum Vollzug des Tiergesund-
heitsgesetzes (TierGesG) und der Verordnung zum Schutz der Rinder 
vor einer Infektion mit dem Bovinen Herpesvirus Typ 1 (BHV1-Ver-
ordnung) i. d.  F. vom 19. Mai 2015 zur Anordnung von Untersuchungs-
pflichten, des Einstellungsverbots für Reagenten und des Belegungsver-
bots für Reagenten vom 22.07.2015, Az.: DD24-5133/9/1 am Tag nach 
ihrer Bekanntgabe in Kraft, wobei gleichzeitig die Allgemeinverfügung 
der Landesdirektion Sachsen vom 29.08.2013 zur BHV1-Bekämpfung 
im Freistaat Sachsen (bekanntgemacht im SächsAbl. Nr. 37/2013 vom 
12.09.2013, S. 920) außer Kraft gesetzt wird.
Die Allgemeinverfügung ist im Wortlaut mit Begründung im Internet 
(http://www.landkreisleipzig.de/) und im Lebensmittelüberwachungs- 
und Veterinäramtes hinterlegt.
Für Rückfragen stehen wir gern zur Verfügung.

Dr. Asja Möller
Amtsleiterin Lebensmittelüberwachungs-
und Veterinäramt

Monitoringprogramm für Aviäre  
Influenza (AI) bei Wildvögeln 2015 - 
Unterstützung durch die  
Jagdausübungsberechtigten
Mit dem Erlass des Sächsischen Staatsministeriums für Soziales und 
Verbraucherschutz vom 12.08.2015 (Az.: 24-9156-12/60) wird festge-
legt, dass auch 2015 wie im Vorjahr das Monitoringprogramm für Avi-
äre Influenza bei Wildvögeln durchgeführt wird, wobei sich das Spek-
trum der zu beprobenden Vögel erweitert hat (Tabelle 1). Das bedeutet 
für den Landkreis Leipzig:
2015 sind wieder insgesamt 11 Wildvögel, verteilt auf die in der Tabel-
le 1 genannten Tierarten und möglichst von verschiedenen Fundorten 
im Landkreis, zu untersuchen. Es sollen ausschließlich Totfunde oder 
totkranke Vögel, nicht jedoch erlegte Tiere beprobt werden. Die toten 
Vögel können Sie als Jagdausübungsberechtigte entweder über das 
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Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt (LÜVA) oder direkt der 
Landesuntersuchungsanstalt Sachsen zur virologischen Untersuchung 
zuleiten.
Die Proben müssen mit einem Probenbegleitschein versehen werden, 
auf dem unter der Überschrift „Wildvogelmonitoring 2015“ Angaben 
zum Einsender (Adresse), Fund-/Fang-/Beprobungsort, Datum der Pro-
benahme, Vogelart, Probenart und zum Zustand des beprobten Tieres 
(krank erlegt, krank, frisch tot aufgefunden, länger tot aufgefunden, 
tot, Tierfraß, tot skelettiert) zu machen sind. Bitte berücksichtigen Sie, 
sofern das möglich ist, vorzugsweise Wasser- und Greifvögel, da von 
solchen Arten ein besonderes Risiko ausgeht sowie bekannte Rastplätze 
und Überwinterungsgebiete in den Zeiten der Frühjahrs- und Herbst-
vogelzüge. Es können ganze Tierkörper oder auch nur Tupferproben 
(Entnahme aus Rachen- und Kloakenraum) eingeschickt werden. Für 
die Tupferproben ist jedoch ein bestimmtes virologisches Entnahme-
besteck erforderlich sowie ein unverzüglicher und gekühlter Trans-
port. Das virologische Entnahmebesteck sowie weitere Informationen 
bekommen Sie beim LÜVA. Bitte beachten Sie, dass Tiere, die sich 
bereits in Verwesung befinden, nicht mehr geeignet sind. Sofern die 
Probe geeignet ist, erhält der Jagdausübungsberechtigte je beprobtem 
Wildvogel eine Probeentnahmeprämie von 5,- EUR. Beim Vorliegen 
des Untersuchungsbefundes im LÜVA erfolgt die Auszahlung durch 
die Sächsische Tierseuchenkasse.
Für das Monitoring sind natürlich weiterhin Beobachtungen über Häu-
fungen verendeter oder erkrankter Wildvögel von großer Bedeutung. 
Bitte setzen Sie sich mit dem LÜVA in Verbindung, sofern Ihnen etwas 
in dieser Art auffällt. Wichtig für das weitere Vorgehen ist dabei eine 
möglichst genaue Ortsangabe.
Für Rückfragen stehen wir und die Jagdbehörde Ihnen gern zur Verfü-
gung und bedanken uns zugleich für Ihre Mitwirkung, ohne die wert-
volle Informationen für die Tierseuchenbekämpfung nicht gesammelt 
werden können.
Tabelle 1: Grundsätzlich für eine Beprobung aus diagnostischer Sicht 
geeignete Arten (unabhängig vom Jagdrecht)

Gruppe	 Art
Wildgänse	 Kanada-, Grau-, Saat-, Blessgans
Wildenten	 Stock-, Krick-, Reiher-, Tafel-, Pfeif-, Schnell-

ente
Schwäne	 Sing-, Höcker-, Zwergschwan
Greifvögel/Eulen	 Mäusebussard, Turm-, Wanderfalke, Habicht, 

Eulenarten, Fischadler, Roter Milan, Seeadler
Sonstige Vogelarten	 Kormoran, Rohrdommel, Graureiher, Weiß-

storch, Kranich, Teichralle, Blessralle, Be-
kassine, Flussseeschwalbe, Elster, Dohle, 
Saatkrähe, Rauchschwalbe, Mehlschwalbe, 
Lachmöwe, Silbermöwe, Sturmmöwe

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern unter 034333 241-2501 zur Ver-
fügung.

Dr. Asja Möller
Amtsleiterin Lebensmittelüberwachungs-
und Veterinäramt

Amt für Abfallwirtschaft

Schließung Wertstoffhof Deponie Cröbern
Am 5. September 2015 findet am Betriebsstandort der Kell GmbH in 
Großpösna, gemeinsam mit dem Zweckverband Abfallwirtschaft West-
sachsen und der Westsächsischen Entsorgungs- und Verwertungsgesell-
schaft mbH, der Tag der offenen Tür statt. An diesem Tag wird das ge-
samte Spektrum der Abfallwirtschaft dargestellt. Für die Durchführung 
der Veranstaltung werden die Flächen des Wertstoffhofes benötigt. Aus 
diesem Grund wird der Wertstoffhof in Großpösna, OT Störmthal, Am 
Westufer 3 am Samstag, dem 05.09.2015 geschlossen bleiben. Das 
Schadstoffmobil wird an diesem Tag planmäßig, jedoch im Eingangs-
bereich des Betriebsgeländes, als Straßensammlung zu finden sein.
Wer an diesem Tag Sperrmüll, Grünschnitt, Elektroaltgeräte usw. abge-
ben möchte, kann dafür den Wertstoffhof in Markkleeberg, Hauptstraße 
321 (10 Fahrminuten von der Deponie entfernt) nutzen.

Zweiter Abschlag der Abfallgebühren 
wird fällig
Am 01.09.2015 wird der zweite Abschlag der Abfallgebühren fäl-
lig. Zeitnah nach der Fälligkeit werden die Säumigen schriftlich ge-
mahnt. Sollte auch dann nicht gezahlt werden, müssen Maßnahmen 
zur Zwangsvollstreckung eingeleitet werden. Um dies zu verhindern, 
sollten Betroffene rechtzeitig im Amt für Abfallwirtschaft vorsprechen, 
um gemeinsam nach Lösungen zu suchen, zum Beispiel eine Ratenzah-
lung. Anträge auf Ratenzahlung finden Sie im Internet 
www.landkreisleipzig.de/satzungen.html unter „Stundungsantrag“.
Durch die Erteilung einer Einzugsermächtigung buchen wir Ihre Ab-
fallgebühren zur Fälligkeit von Ihrem Konto ab. Sie ersparen sich da-
durch eventuelle Kosten für Mahnungen, denn dadurch übernehmen 
wir die Terminüberwachung für Sie. Einen entsprechenden Vordruck 
haben Sie mit Ihrem Abfallgebührenbescheid erhalten. Sie finden den 
Vordruck auch im Internet: 
www.landkreisleipzig.de/satzungen.html unter „SEPA-Lastschriftver-
fahren“.

  �„Abfall-App“ nun auch 
für die Abfallwirtschaft 
des Landkreis Leipzig 
verfügbar

Ab 1. September wird es die Abfall-App als kostenlosen Service der 
Abfallwirtschaft des Landkreises Leipzig geben. Damit können Sie 
sich nicht nur an die Termine der Müllabfuhr erinnern lassen, sondern 
auch den Wertstoffhof oder den Glascontainer in Ihrer Nähe orten. Die 
App ist sowohl für Android-Smartphones als auch für Apple-Produkte 
ausgelegt und kann jederzeit im App-Store kostenlos heruntergeladen 
werden.
Mit der Smartphone App lassen sich eine Vielzahl von Servicefunkti-
onen der Abfallwirtschaft des Landkreises Leipzig nutzen. So umfasst 
die Kalenderfunktion alle Termine für die Entsorgung von Restabfall, 
Papier, Gelbe Tonne/Gelber Sack und des Schadstoffmobils.
Nach Eingabe des Ortes und der Straße werden die Nutzer zuverläs-
sigen die Abfuhrtermine erinnert. Unter der Rubrik Standorte werden 
alle Entsorgungsstandorte des Landkreises, vom Glascontainer bis hin 
zum Wertstoffhof inklusive Öffnungszeiten dargestellt. Dank der Ser-
vicefunktion erhält der Bürger einen Überblick über alles Wissenswerte 
zur Abfallentsorgung. Unter der Rubrik Kontakt sind alle Ansprech-
partner zu finden. Im Abfall ABC sind alle Arten von Abfällen aufgelis-
tet und der entsprechende Entsorgungsweg dargestellt. 

Der Bereich Info/News informiert 
die Bürgerüber aktuelle Neuig-
keiten aus der Abfallwirtschaft. 
Ebenfalls integriert in die Abfall 
App ist der Verschenkmarkt, die 
Tausch- und Verschenkbörse
für gut erhaltene Gebrauchs-
gegenstände, Möbelstücke und 
Elektrogeräte.

Und so einfach geht’s. Abfall-
App im Apple Store oder Play 
Store herunterladen, installieren 
und starten. Kostenlos anmelden, 
Stadt/Gemeinde und Ortsteil bzw. 
Straße auswählen. 

Unter Einstellungen die Abfallar-
ten markieren sowie die Erinne-
rungszeit festlegen. Und schon ist 
die Abfall-App einsatzbereit.
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Straßenverkehrsamt

Verkehrseinschränkungen im September
04. - 06.09.2015 - Stadtgebiet Wurzen
Zum Tag der Sachsen wird das Stadtgebiet Wurzen vollständig gesperrt. 
Besucher werden gebeten, die ausgewiesenen Parkplätze zu nutzen. 
Von dort fahren Shuttle-Busse in die Stadt. Verkehrsteilnehmer werden 
gebeten, die Stadt Wurzen großräumig zu umfahren. Als Alternative für 
die B 6 zwischen Leipzig und Oschatz wird in beiden Richtungen die  
A 14 empfohlen. Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.tagdersachsen-2015.de
13.09.2015, 9 bis 16 Uhr - HeideRadCup
Betroffen sind die S23/S20/K8312 Gemeinden Thallwitz und Lossatal
Vollsperrung der Strecke Börln - Falkenhain - Müglenz - Hohburg - 
Kleinzschepa - Röcknitz - Schöna wegen einer Radsportveranstaltung. 
Verkehrsteilnehmer aus den Ortschaften Frauwalde, Falkenhain, Müg-
lenz, Voigtshain, Thammenhain, Röcknitz, Hohburg und Zwochau, die 
in Richtung Wurzen/Eilenburg fahren, nutzen bitte die eingerichteten Po-
lizei-Schleusen in Falkenhain (Karl-Marx-Straße) und Röcknitz (Kreis-
verkehr). Weitere Informationen erhalten Sie unter www.heideradcup.de

Bauaufsichtsamt

Schutzwirkung von  
Wärmedämmverbundsystemen
Die Bauministerkonferenz gibt Hauseigentümern Empfehlungen zur 
Sicherstellung der Schutzwirkung von Wärmedämmverbundsystemen 
(WDVS) aus Polystyrol bei Bestandsgebäuden.
Das Sächsische Staatsministerium des Inneren informiert, dass der 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau- und Wohnungswesen der Bau-
ministerkonferenz am 18./19. Juni 2015 das Merkblatt „Empfehlung 
zur Sicherstellung der Schutzwirkung von Wärmedämmverbundsyste-
men (WDVS) aus Polystyrol“ beschlossen hat.
Die in diesem Merkblatt zusammengefassten Empfehlungen richten 
sich insbesondere an die Eigentümer bzw. Verfügungsberechtigten von 
Bestandsgebäuden, die mit WDVS mit Polystyrol-Dämmstoffen ge-

dämmt sind und bei denen aufgrund der örtlichen Situation ein mög-
licher Brand, der außerhalb des Gebäudes ausgelöst wird und auf die 
Gebäudefassade einwirkt, nicht auszuschließen ist.
Das Merkblatt gibt einerseits Hinweise zur ordnungsgemäßen Instand-
haltung des WDVS als Voraussetzung für die Schutzwirkung der Fas-
sade. Andererseits wird für brennbare Materialien (z. B. Brennholz) zu 
einem Mindestabstand von drei Metern zur Fassade geraten.
Darüber hinaus wird empfohlen, bei der Aufstellung von Müllcon-
tainern oder Mülltonnen aus Kunststoff direkt am Gebäude eine ge-
schlossene Einhausung aus nichtbrennbarem Material (z. B. aus Stahl 
oder Beton) vorzusehen. Außerdem appellieren die Bauminister an die 
besondere Verantwortung aller am Bau Beteiligten hinsichtlich Ausfüh-
rungsqualität und Baustellensicherung beim nachträglichen Anbringen 
von (WDVS) an bestehenden Gebäuden.
Das Merkblatt finden Sie unter: http://www.bauministerkonferenz.
de/verzeichnis.aspx?id=991&o=75909860991

Kreisentwicklungsamt

Einladung zum Wettbewerb!

Marketing Award - Leuchttürme  
der Tourismuswirtschaft 2016
Seit 2006 vergeben die ostdeutschen Sparkassen den begehrten „Marke-
ting Award - Leuchttürme der Tourismuswirtschaft“. Gesucht werden pfif-
fige Ideen und nachahmenswerte Konzepte aus der Tourismuswirtschaft in 
Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen-Anhalt, Sachsen und 
Thüringen. Hebt sich Ihr Beitrag von Mitbewerbern am Markt ab, ist er in-
novativ und nachhaltig, hat er Ihnen wirtschaftlichen Erfolg gebracht oder 
können sich andere an Ihrem Ansatz ein Beispiel nehmen? 
Dann bewerben Sie sich und überzeugen die Jury von Ihrem kreativen 
und originellen Angebot, Konzept oder Projekt. Nähere Informationen 
sowie das Bewerbungsformular stehen im Internet unter der Adresse 
www.tourismusbarometer.de als Download zur Verfügung. Teilneh-
men können Unternehmen, im Tourismus tätige private Personen, Öf-
fentliche Einrichtungen, Verbände und Vereine sowie Landkreise, Städ-
te und Gemeinden. Bewerbungsschluss ist der 13. November 2015.

Ute Haunstein
Koordinatorin Tourismus

Ausschreibungen

Die Stadt Groitzsch sucht zum 1. November 2015 eine/n

Sekretär/in
Die Stelle ist eine Teilzeitbeschäftigung von 30 Wochenstunden und be-
fristet für die Dauer der Elternzeit. Zu den wesentlichen Aufgaben zählen:

-	 Abwicklung des Publikumsverkehrs, Erledigung persönlicher 
und telefonischer Anfragen / Auskünfte

-	 Vereinbarung, Koordination und Vorbereitung von Terminen 
-	 Eigenverantwortliche Organisation besonderer Veranstaltungen
-	 Bearbeitung der Eingangspost
-	 Selbständige Fertigung von Schriftstücken
-	 Protokollführung
-	 Pflege der Homepage der Stadt Groitzsch
 
Die Stelle erfordert:
-	 eine abgeschlossene Ausbildung zur / zum Verwaltungsfachange-

stellten oder eine vergleichbare Ausbildung aus dem Bereich der 
Büroorganisation

-	 die Fähigkeit, strukturiert und nach zeitlichen Angaben zu arbeiten
-	 sehr gute kommunikative Fähigkeiten
-	 gute Verwaltungskenntnisse
-	 gute organisatorische Befähigungen

-	 Sorgfalt und Zuverlässigkeit
-	 überdurchschnittliches Engagement und Flexibilität
Ein freundlicher, angemessener Umgang mit dem Publikum und ein 
repräsentatives Auftreten gehören ebenfalls zu den Anforderungen 
des Arbeitsplatzes, ebenso lokale und regionale Kenntnisse.
Es erwartet Sie ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet in 
einem Beschäftigungsverhältnis des öffentlichen Dienstes. Die Ver-
gütung ist in Entgeltgruppe 6 TVöD-V vorgesehen.

Ihre Bewerbungsunterlagen mit einem ausführlichen Bewerbungs-
schreiben, Lebenslauf, Passbild, Zeugnissen und Referenzen richten 
Sie bitte bis zum 25.09.2015 an die

Stadtverwaltung Groitzsch, Markt 1, 04539 Groitzsch

Hinweise: Wir versenden keine Eingangsbestätigungen für eingegan-
gene Bewerbungen, bestätigen Ihnen den Eingang aber gern telefo-
nisch. Bewerbungskosten werden nicht erstattet. Die Bewerbungsun-
terlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter 
Rückumschlag beigefügt ist. Andernfalls werden die Unterlagen nach 
Ablauf eines halben Jahres ab Ende der Ausschreibung vernichtet.

Sollten Sie Fragen haben, so wenden Sie sich bitte an Frau Scholz, 
Tel.: 034296 45123
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Beim Landkreis Leipzig sind ab 01.01.2016 wegen Ablauf der Amts-
zeit der derzeitigen Stelleninhaber zwei 

Hauptamtliche Beigeordnete
zu bestellen.

Die Beigeordneten sind gemäß § 50 SächsLKrO und § 13 der Haupt-
satzung des Landkreises Verhinderungsstellvertreter des Landrates in 
der Reihenfolge der Geschäftskreise und vertreten den Landrat stän-
dig in ihrem Geschäftskreis. Die Amtszeit der Beigeordneten beträgt 
sieben Jahre. Die Besoldung erfolgt entsprechend SächsBesG.

Zum Geschäftskreis 1 gehören folgende Ämter: Amt für Abfallwirt-
schaft / Amt für Brand- und Katastrophenschutz und Rettungsdienst 
/ Amt für Kreisentwicklung / Amt für Rechts-, Kommunal- und 
Ordnungsangelegenheiten / Amt für Straßen und Hochbau und Lie-
genschaftsverwaltung / Bauaufsichtsamt / Haupt- und Personalamt / 
Straßenverkehrsamt / Umweltamt / Vermessungsamt

Zum Geschäftskreis 2 gehören folgende Ämter: Ausländeramt / 
Finanzverwaltung / Gesundheitsamt / Jugendamt / Lebensmittel-
überwachungs- und Veterinäramt / Kommunales Jobcenter / Kultu-
samt-Kultursekretariat / Sozialamt / Eigenbetrieb Musikschulen / 
Eigenbetrieb Weiterbildungsakademie

Eine Änderung der Geschäftskreise bleibt dem Landrat im Einver-
nehmen mit dem Kreistag ausdrücklich vorbehalten.

Der Landkreis sucht entscheidungsfreudige Führungskräfte, die über 
ausreichend fachliche und persönliche Erfahrungen für eine solche 
Position verfügen. 
Sie sollten einen juristischen, betriebswirtschaftlichen oder Verwal-
tungshochschul- bzw. Fachhochschulabschluss nachweisen oder ei-
nen vergleichbaren Abschluss oder mehrere Jahre eine gleich bedeu-
tende und gleichwertige Tätigkeit ausgeübt haben.

Erwartet wird neben einer über das normale Maß hinausgehende 
hohe Leistungsbereitschaft und Belastbarkeit, eine ausgeprägte Ver-
mittlungs- und Konfliktfähigkeit, Verhandlungsgeschick, Durchset-
zungsvermögen sowie Kreativität und Offenheit für Veränderungen. 
Als dynamische Führungskraft sind Sie in der Lage, Mitarbeiter/-
innen motivierend zu führen, Ihren Geschäftskreis leistungsorientiert 
zu leiten sowie dessen Belange in den politischen Gremien zu kom-
munizieren. Insbesondere wird die Bereitschaft zur konstruktiven 
Arbeit mit dem Kreistag sowie zur loyalen Zusammenarbeit mit dem 
Landrat erwartet.

Der Landkreis Leipzig fördert aktiv die Gleichstellung aller Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter. Begrüßt werden deshalb Bewerbungen 
von Frauen und Männern unabhängig von deren kultureller oder so-
zialer Herkunft, Alter, Weltanschauung, Behinderung oder sexueller 
Identität.

Bewerber sollten ihren Wohnsitz im Landkreis Leipzig haben bzw. 
nehmen.

Ausführliche Informationen zum Landkreis, seiner Bevölkerung und 
Struktur finden Sie unter www.landkreisleipzig.de.
Kosten, die im Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung entstehen, wer-
den nicht erstattet.

Fühlen Sie sich durch die beschriebenen Inhalte angesprochen und 
sehen Sie sich aktiv als Führungskraft bei der weiteren Entwicklung 
unseres Landkreises, dann senden Sie Ihre aussagefähigen Bewer-
bungsunterlagen im verschlossenen Briefumschlag unter dem Kenn-
wort „Bewerbung Beigeordneter“ und Angabe des präferierten Ge-
schäftskreises bis zum 25.09.2015 an folgende Anschrift:
Landratsamt Landkreis Leipzig
Haupt- und Personalamt
Persönlich an Frau Frost
Stauffenbergstr. 4, 04552 Borna

Der Landkreis Leipzig besetzt kurzfristig eine Stelle als

Sozialplaner und Koordinator (m/w)  
der Netzwerke für ältere und behinderte 
Menschen
im Sozialamt.

Zentraler Baustein der Aufgabe ist die Konzeptionierung und Umset-
zung von Maßnahmen zur Gestaltung der Lebenssituation älterer, hil-
fe- und pflegebedürftiger Menschen sowie Menschen mit Behinde-
rung. Es sind u. a. Leitlinien und Standards für die altersspezifische 
Daseinsvorsorge und regionale Altenhilfeplanung sowie ein regiona-
ler Aktions- und Inklusionsplan i.V.m. der Behindertenhilfeplanung 
zur Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention für die Rechte 
der Menschen mit Behinderung zu entwickeln. Netzwerkarbeit mit 
allen beteiligten Gremien, Institutionen, Vereinen etc. ist dabei ein 
wichtiger Grundpfeiler.

Für die Ausübung der Tätigkeit werden Bachelor (m/w) gesucht, die 
im Rahmen ihres Studiums bzw. darauf aufbauend durch ihre bis-
herigen beruflichen Erfahrungen Kenntnisse in der Netzwerk- und 
Sozialraumarbeit erworben haben. Die Bewerbungsunterlagen sollen 
dies eindeutig belegen.

Bewerber/-innen für diese Stelle sollen neben den erforderlichen 
Fachkenntnissen außerdem insbesondere über Verantwortungsbe-
reitschaft und Entscheidungsfähigkeit, Planungs- und Organisati-

onsstärke, Leistungsbereitschaft, Kooperations- und Teamfähigkeit 
sowie Kontakt- und Kommunikationsfähigkeit verfügen. Sichere 
PC-Kenntnisse im Office-Paket, ein PKW-Führerschein und die Nut-
zung des Privat-Pkw für dienstliche Zwecke nach Maßgabe des Säch-
sischen Reisekostenrechts sind ebenfalls erforderlich. 

Die Stelle ist in Vollzeit und unbefristet zu besetzen. Teilzeit ist unter 
Berücksichtigung betrieblicher Belange möglich. Es gilt der Tarif-
vertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). Der/Die Stelleninhaber/-
in erhält Entgelt nach der Entgeltgruppe 9. Der Dienstort ist zurzeit 
Borna.

Schwerbehinderte Menschen werden ausdrücklich aufgefordert sich 
zu bewerben.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Zufügung ent-
sprechender Nachweise und Angabe des möglichen Eintrittstermins 
richten Sie bitte bis zum 31.08.2015 an das Landratsamt Leipzig, 
Haupt - und Personalamt, 04550 Borna.

Hinweise: Wir versenden keine Eingangsbestätigungen für eingegan-
gene Bewerbungen, bestätigen Ihnen den Eingang aber gern telefo-
nisch. Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Heyne unter 03433 2411114. 
Bewerbungskosten werden nicht erstattet. 
Die Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein 
ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Anderenfalls 
werden die Unterlagen nach Ablauf eines halben Jahres ab Ende der 
Ausschreibung vernichtet. 
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Der Landkreis Leipzig besetzt ab Oktober 2015 befristet eine Stelle 
als

Sachbearbeiter (m/w) Eingliederungshilfe 
SGB XII
im Sachgebiet Wirtschaftliche Jugendhilfe im Jugendamt.

Hauptinhalt der Tätigkeit ist die Bearbeitung von Anträgen auf ambu-
lante, teilstationäre und stationäre Eingliederungshilfe für körperlich 
und/oder geistig behinderte Kinder und Jugendliche nach § 54 SGB 
XII, §§ 26 und 55 SGB IX. Die Stelle ist mit hoher Verantwortung 
in Bezug auf Termineinhaltung verbunden. Ein gewisser Umfang an 
Außendiensttätigkeit wegen der erforderlichen Besuche von Behin-
derteneinrichtungen, Kindertagesstätten etc. ist enthalten. Der Sach-
bearbeiter (m/w) ist auch kompetenter und freundlicher Ansprech-
partner für alle Fragen der Antragsteller (m/w).

Für die Ausübung der Tätigkeit ist eine erfolgreich abgeschlosse-
ne Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten Fachrichtung 
Kommunalverwaltung erforderlich bzw. der Abschluss einer ver-
gleichbaren Ausbildung für die öffentliche Verwaltung.

Als persönliche Kompetenzen erwarten wir von den Bewerbern 
(m/w) für diese Stelle insbesondere Verantwortungsbereitschaft und 
Entscheidungsfähigkeit, Belastbarkeit und Stresstoleranz, Planungs- 
und Organisationsstärke, Lernbereitschaft und Lernfähigkeit sowie 

Kontakt- und Kommunikationsfähigkeit. Die Bewerber (m/w) müs-
sen weiterhin über sichere PC-Kenntnisse im Office-Paket verfügen 
und im Besitz eines Pkw-Führerscheins sein. Die Nutzung des Privat-
Pkw für dienstliche Zwecke ist bei Bedarf nach Maßgabe des Sächsi-
schen Reisekostengesetzes erforderlich. 

Die Stelle ist in Vollzeit und befristet im Rahmen einer Mutter-
schutz-/Elternzeitvertretung zu besetzen. Es gilt der Tarifvertrag für 
den öffentlichen Dienst (TVöD). Der/Die Stelleninhaber/-in erhält 
Entgelt nach der Entgeltgruppe 8. Der Dienstort ist zurzeit Grimma.

Schwerbehinderte Menschen werden ausdrücklich aufgefordert sich 
zu bewerben.

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Zufügung ent-
sprechender Nachweise und Angabe des möglichen Eintrittstermins 
richten Sie bitte bis zum 10.09.2015 an das Landratsamt Leipzig, 
Haupt - und Personalamt, 04550 Borna.

Hinweise: Wir versenden keine Eingangsbestätigungen für eingegan-
gene Bewerbungen, bestätigen Ihnen den Eingang aber gern telefo-
nisch. Ihre Ansprechpartnerin ist Frau Heyne unter 03433 2411114. 
Bewerbungskosten werden nicht erstattet. 
Die Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein 
ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Anderenfalls 
werden die Unterlagen nach Ablauf eines halben Jahres ab Ende der 
Ausschreibung vernichtet.

Öffentliche Bekanntmachungen

Offenlegung der Änderung von Daten des 
Liegenschaftskatasters nach § 14 Abs. 6  
Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz 

Das Vermessungsamt des Landkreises Leipzig hat Daten des Liegen-
schaftskatasters geändert:

Betroffene Flurstücke
Gemarkung Jeesewitz (4281): 13a, 14, 102, 103/1, 111, 112
Gemarkung Prösitz (4279): 1/1, 2/1, 20, 103/3, 104/3, 105/4, 106/4, 
112/3, 113/1
Gemarkung Köllmichen (4282): 11, 11b, 15, 16, 57
Gemarkung Draschwitz (4309): 59, 61/1, 62/4, 65/3, 78, 117

Art der Änderung
1.	 Veränderung der tatsächlichen N utzung mit Änderung der Wirt-

schaftsart
2.	 Veränderung der tatsächlichen Nutzung ohne Änderung der Wirt-

schaftsart
3.	 Änderung des Gebäudenachweises

Allen Betroffenen wird die Änderung der Daten des Liegenschafts-
katasters durch Offenlegung bekannt gemacht. Die Ermächtigung zur 
Bekanntgabe auf diesem Wege ergibt sich aus § 14 Abs. 6 Sächsisches 
Vermessungs- und Katastergesetz. Der Landkreis Leipzig ist nach § 2 
des Gesetzes über das amtliche Vermessungswesen und das Liegen-
schaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- und 
Katastergesetz - SächsVermKatG) = Artikel 9 des Gesetzes vom 29. 
Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 19. Mai 2010 (SächsGVBl. S. 134) in der jeweils gelten-
den Fassung, für die Führung des Liegenschaftskatasters zuständig. Der 
Änderung der Daten des Liegenschaftskatasters liegen die Vorschriften 
des § 14 Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz zugrunde.

Die Unterlagen liegen ab dem
01.09.2015 bis zum 30.09.2015
in der Geschäftsstelle des Vermessungsamtes
Leipziger Straße 67, 04552 Borna
in der Zeit
Dienstag 	 8.30 - 12.00 und 13.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag 	 8.30 - 12.00 und 13.30 - 16.00 Uhr
Freitag	 8.30 - 12.00 Uhr
zur Einsichtnahme bereit. Nach § 14 Abs. 6 Sächsisches Vermessungs- 
und Katastergesetz gilt die Änderung der Daten des Liegenschaftska-
tasters 7 Tage nach Ablauf der Offenlegungsfrist als bekannt gegeben. 
Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter unserer Geschäftsstelle wäh-
rend der Öffnungszeiten zur Verfügung. Sie haben in der Geschäfts-
stelle auch die Möglichkeit, weitere Unterlagen zu den Änderungen 
einzusehen.

Borna, den 18.08.2015

gez. Leberecht
Sachgebietsleiter

Offenlegung der Änderung von Daten des 
Liegenschaftskatasters nach § 14 Abs. 6 
Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz 
Das Vermessungsamt des Landkreises Leipzig hat Daten des Liegen-
schaftskatasters geändert:

Betroffene Flurstücke
Gemarkung Skoplau (4305): 120, 119, 81, 80, 79, 78, 48, 46, 45, 44, 43, 
42, 41, 40, 39, 38, 37, 36, 35, 34/2, 34/1, 10, 9, 6, 4/1, 2
Gemarkung Podelwitz (4296): 358, 313, 304, 302, 301, 300/b, 300/a, 
299, 298/2, 296/1, 295, 181, 180, 179, 178, 169, 168/1, 146, 140, 139/a
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Art der Änderung
1.	 Zerlegung
2.	 Veränderung der tatsächlichen N utzung mit Änderung der Wirt-

schaftsart
3.	 Berichtigung der Flächenangabe
4.	 Veränderung der tatsächlichen Nutzung ohne Änderung der Wirt-

schaftsart
5.	 Veränderung am Flurstück mit Änderung der Umfangsgrenzen
6.	 Änderung des Gebäudenachweises

Allen Betroffenen wird die Änderung der Daten des Liegenschafts-
katasters durch Offenlegung bekannt gemacht. Die Ermächtigung 
zur Bekanntgabe auf diesem Wege ergibt sich aus § 14 Abs. 6 Säch-
sisches Vermessungs- und Katastergesetz. Der Landkreis Leipzig ist 
nach § 2 des Gesetzes über das amtliche Vermessungswesen und das 
Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- 
und Katastergesetz - SächsVermKatG) = Artikel 9 des Gesetzes vom  
29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 19. Mai 2010 (SächsGVBl. S. 134) in der jeweils gelten-
den Fassung, für die Führung des Liegenschaftskatasters zuständig. Der 
Änderung der Daten des Liegenschaftskatasters liegen die Vorschriften 
des § 14 Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz zugrunde.

Die Unterlagen liegen ab dem
01.09.2015 bis zum 30.09.2015
in der Geschäftsstelle des Vermessungsamtes
Leipziger Straße 67, 04552 Borna
in der Zeit
Dienstag 	 8.30 - 12.00 und 13.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag 	 8.30 - 12.00 und 13.30 - 16.00 Uhr
Freitag	 8.30 - 12.00 Uhr

zur Einsichtnahme bereit. Nach § 14 Abs. 6 Sächsisches Vermessungs- 
und Katastergesetz gilt die Änderung der Daten des Liegenschaftska-
tasters 7 Tage nach Ablauf der Offenlegungsfrist als bekannt gegeben. 
Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter unserer Geschäftsstelle wäh-
rend der Öffnungszeiten zur Verfügung. Sie haben in der Geschäfts-
stelle auch die Möglichkeit, weitere Unterlagen zu den Änderungen 
einzusehen.

Rechtsbehelfsbelehrung
Die Zerlegung, Veränderung am Flurstück mit Änderung der Umfangs-
grenzen stellt einen Verwaltungsakt dar, gegen den Sie innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch einlegen können. Der Wider-
spruch ist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift beim Landratsamt 
des Landkreis Leipzig, Stauffenbergstraße 4, 04552 Borna einzulegen. 
Falls die Frist durch das Verschulden eines von Ihnen Bevollmächtigten 
versäumt werden sollte, würde dessen Verschulden Ihnen zugerechnet 
werden.

Borna, den 18.08.2015

gez. Leberecht
Sachgebietsleiter

Offenlegung der Änderung von Daten des 
Liegenschaftskatasters nach § 14 Abs. 6 
Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz 
Das Vermessungsamt des Landkreises Leipzig hat Daten des Liegen-
schaftskatasters geändert:

Betroffene Flurstücke
Gemarkung Lindennaundorf (5516): 40/a, 57, 58, 76/1, 76/2, 76/3, 77, 
78, 135, 135a, 136, 137, 171/1, 178, 179, 180, 181, 184, 206, 213, 224, 
225, 231, 232, 233, 234
Gemarkung Frankenheim (5515): 59, 160, 245, 246, 249, 250a, 250b, 
250c, 250d, 250
Gemarkung Priesteblich (5510): 1/11, 60, 62, 63,78, 81, 84, 85a, 85b, 
85d, 86, 88, 92a, 92, 93, 94, 95/3, 118, 119/3

Gemarkung Großlehna Flur 1 (5533): 25/285, 25/1158, 32/12, 32/13, 
33/17, 33/29, 33/31, 48/30, 65/7, 71/4, 71/6, 80/11, 84/11, 86/18, 116/7, 
116/49, 112/1450, 113, 114, 124/1291, 168, 170/1, 170/2, 172, 175, 
183
Gemarkung Großlehna Flur 3 (5535): 28/8, 32/202, 34/3, 34/4, 34/5, 
34/7, 37/1, 47, 50/1, 74/203, 109/1, 109/3, 109/7, 143, 148/11, 155/6, 
155/7, 167/1
Gemarkung Großlehna Flur 5 (5537): 1/103, 3/1, 5/63, 6/83, 6/84, 7/65, 
10/1, 10/2, 11/1, 12/72, 36/38
Gemarkung Großlehna Flur 6 (5538): 3, 4/5, 4/7, 4/8, 4/13, 4/14, 4/15, 
4/17, 4/18, 16/1
Gemarkung Großlehna Flur 7 (5539): 27/45, 27/46, 27/57, 27/61, 
27/85, 63/5, 63/11, 63/12, 63/15
Gemarkung Großlehna Flur 8 (5540): 17, 21/2
Gemarkung Markranstädt (5587): 803/1, 803/3

Art der Änderung
1.	 Veränderung der tatsächlichen N utzung mit Änderung der Wirt-

schaftsart
2.	 Änderung des Gebäudenachweises

Allen Betroffenen wird die Änderung der Daten des Liegenschafts-
katasters durch Offenlegung bekannt gemacht. Die Ermächtigung 
zur Bekanntgabe auf diesem Wege ergibt sich aus § 14 Abs. 6 Säch-
sisches Vermessungs- und Katastergesetz. Der Landkreis Leipzig ist 
nach § 2 des Gesetzes über das amtliche Vermessungswesen und das 
Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- 
und Katastergesetz - SächsVermKatG) = Artikel 9 des Gesetzes vom  
29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 19. Mai 2010 (SächsGVBl. S. 134) in der jeweils gelten-
den Fassung, für die Führung des Liegenschaftskatasters zuständig. Der 
Änderung der Daten des Liegenschaftskatasters liegen die Vorschriften 
des § 14 Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz zugrunde. 

Die Unterlagen liegen ab dem
01.09.2015 bis zum 30.09.2015
in der Geschäftsstelle des Vermessungsamtes
Leipziger Straße 67, 04552 Borna
in der Zeit
Dienstag 	 8.30 - 12.00 und 13.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag 	 8.30 - 12.00 und 13.30 - 16.00 Uhr
Freitag	 8.30 - 12.00 Uhr
zur Einsichtnahme bereit. Nach § 14 Abs. 6 Sächsisches Vermessungs- 
und Katastergesetz gilt die Änderung der Daten des Liegenschaftska-
tasters 7 Tage nach Ablauf der Offenlegungsfrist als bekannt gegeben. 
Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter unserer Geschäftsstelle wäh-
rend der Öffnungszeiten zur Verfügung. Sie haben in der Geschäfts-
stelle auch die Möglichkeit, weitere Unterlagen zu den Änderungen 
einzusehen.

Borna, den 19.08.2015

gez. Leberecht
Sachgebietsleiter

Offenlegung der Änderung von Daten des 
Liegenschaftskatasters nach § 14 Abs. 6 
Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz
Das Vermessungsamt des Landkreises Leipzig hat Daten des Liegen-
schaftskatasters geändert:

Betroffene Flurstücke
Gemarkung Zschadraß (4302): 1/2, 1/3, 1/5, 1/6, 1/7, 1/9, 1/10, 1/12, 
1/13, 15/1, 15/5, 15/7, 15/9, 15/14, 15/15, 15/18, 26/27, 26/29, 26/30, 
26/31, 33, 35, 40, 41/8, 41/9, 41/10, 47, 50/2, 50/4, 50/5, 50/6, 50/7, 
50/8, 50/9, 50/10, 50/11, 50/12, 76a, 81/4, 81/36, 81/37, 81/42, 81/43, 
91/6, 91/9, 91/14, 91/15, 107/1, 110, 117, 118, 119, 124, 125/1, 125/2;
Gemarkung Collmen (4303): 90/2, 95/1, 95/2, 95/3, 95/4, 95/5, 96/3, 
97/3, 97/4, 98/2, 169, 170/1, 170/2, 170/3, 170/4
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Art der Änderung
1.	 Bodenordnungsmaßnahmen

Allen Betroffenen wird die Änderung der Daten des Liegenschafts-
katasters durch Offenlegung bekannt gemacht. Die Ermächtigung 
zur Bekanntgabe auf diesem Wege ergibt sich aus § 14 Abs. 6 Säch-
sisches Vermessungs- und Katastergesetz. Der Landkreis Leipzig ist 
nach § 2 des Gesetzes über das amtliche Vermessungswesen und das 
Liegenschaftskataster im Freistaat Sachsen (Sächsisches Vermessungs- 
und Katastergesetz - SächsVermKatG) = Artikel 9 des Gesetzes vom  
29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 19. Mai 2010 (SächsGVBl. S. 134) in der jeweils gelten-
den Fassung, für die Führung des Liegenschaftskatasters zuständig. Der 
Änderung der Daten des Liegenschaftskatasters liegen die Vorschriften 
des § 14 Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz zugrunde.

Die Unterlagen liegen ab dem 01.09.2015 bis zum 30.09.2015

in der Geschäftsstelle des Vermessungsamtes
Leipziger Straße 67, 04552 Borna
in der Zeit
Dienstag 	 8.30 - 12.00 und 13.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag 	 8.30 - 12.00 und 13.30 - 16.00 Uhr
Freitag	 8.30 - 12.00 Uhr
zur Einsichtnahme bereit. Nach § 14 Abs. 6 Sächsisches Vermessungs- 
und Katastergesetz gilt die Änderung der Daten des Liegenschaftska-
tasters 7 Tage nach Ablauf der Offenlegungsfrist als bekannt gegeben. 
Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiter unserer Geschäftsstelle wäh-
rend der Öffnungszeiten zur Verfügung. Sie haben in der Geschäfts-
stelle auch die Möglichkeit, weitere Unterlagen zu den Änderungen 
einzusehen.

Borna, den 05.08.2015

gez. Leberecht
Sachgebietsleiter

Bekanntmachung des Regionalen Planungs-
verbands Leipzig-Westsachsen über die  
Auslegung des Entwurfs der  
Haushaltssatzung und des Haushaltsplans 
für das Haushaltsjahr 2016 
vom 31. Juli 2015
Gemäß § 61 der Landkreisordnung für den Freistaat Sachsen (SächsL-
KrO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. März 2014 (Sächs-
GVBl. S. 180) in Verbindung mit § 76 Abs. 1 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 03. März 2014 (SächsGVBl. S. 146), die durch Artikel 
6 des Gesetzes vom 02. April 2014 (SächsGVBl. S. 234, 237) geän-
dert worden ist, wird der Entwurf der Haushaltssatzung (einschließlich 
Haushalts- und Stellenplan) für das Haushaltsjahr 2016 in der Zeit 

von Montag, dem 21. September bis Dienstag, dem 29. September 2015,

in der nachfolgend genannten Dienststelle zur kostenlosen Einsichtnah-
me durch jedermann zu den angegebenen Zeiten öffentlich ausgelegt:

Regionaler Planungsverband Leipzig-Westsachsen
Regionale Planungsstelle Leipzig
Haus A 8, Zimmer 137
Bautzner Straße 67, 04347 Leipzig
Tel.: 0341 33741620
Fax: 0341 33741633

Montag	 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr und
	 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag	 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr und
	 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Mittwoch	 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr und
	 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr und
	 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag	 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr 

Einwendungen gegen den Entwurf der Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2016 (einschließlich Haushalts- und Stellenplan) können bis
Donnerstag, dem 08. Oktober 2015,
bei der vorgenannten Stelle erhoben sowie per E-Mail an die elektroni-
sche Postadresse

tschetschorke@rpv-westsachsen.de

übermittelt werden. Eventuelle Kosten, die bei der Einsichtnahme oder 
bei der Geltendmachung von Einwendungen entstehen, werden nicht 
erstattet.

Leipzig, den 31. Juli 2015

Regionaler Planungsverband Leipzig-Westsachsen
Dr. Gerhard Gey
Verbandsvorsitzender

Bekanntmachung des Landratsamtes Land-
kreis Leipzig gemäß § 3a des Gesetzes über 
die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) 
Az.: 242-106.11/711/1/st
Die Rosé Kälber GmbH beantragte am 30.01.2015 eine immissions-
schutzrechtliche Genehmigung gemäß § 4 des Gesetzes zum Schutz 
vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch Luftverunreinigungen, 
Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge (Bundes-Immis-
sionsschutzgesetz) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 
2013 (BGBl. I S. 1274), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes 
vom 20. November 2014 (BGBl. I S. 1740) zur Errichtung und zum 
Betrieb einer Rinderaufzuchtanlage mit 2.372 Tierplätzen außerhalb 
der Ortslage in 04575 Neukieritzsch, Ortsteil Kahnsdorf, Gemarkung 
Pürsten, Flurstück 623.
Rinderanlagen sind mit 600 oder mehr Rinderplätzen genehmigungsbe-
dürftige Anlagen und werden entsprechend dem Anhang 1 der Vierten 
Verordnung zur Durchführung des BImSchG (Verordnung über geneh-
migungsbedürftige Anlagen - 4. BImSchV) vom 2. Mai 2013 (BGBl. I S. 
973, 3756), geändert durch Artikel 3 der Verordnung vom 28. April 2015 
(BGBl. I S. 670), der Nr. 7.1.5 zugeordnet.
Nach Anhang 1 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 
(BGBl. I S. 94), zuletzt geändert durch Artikel 10 des Gesetzes vom  
25. Juli 2013 (BGBl. I S. 2749) (Liste “UVP- pflichtiger Vorhaben“) 
unterliegen Anlagen zur Intensivhaltung oder -aufzucht von Rindern mit 
800 oder mehr Plätzen der Nr. 7.5.1 der Anlage 1 des UVPG und be-
dürfen gemäß § 3c UVPG einer allgemeinen Vorprüfung des Einzelfalls. 
Die Einzelfallprüfung erfolgte entsprechend den Prüfkriterien der An-
lage 2 zum UVPG und ergab, dass keine erheblichen nachteiligen Aus-
wirkungen auf die Schutzgüter gemäß § 1 BImSchG zu besorgen sind. 

Eine Verpflichtung zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprü-
fung besteht nicht.
Diese Entscheidung des Landratsamtes Landkreis Leipzig zum Ver-
zicht auf die Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung wird 
hiermit gemäß § 3 a UVPG öffentlich bekannt gegeben.

Gemäß § 3a Satz 3 UVPG ist diese Entscheidung nicht selbständig an-
fechtbar.

Landratsamt Landkreis Leipzig	
Grimma, 29.07.2015

Wolfgang Klinger
1. Beigeordneter
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Bekanntmachung des Landratsamtes Land-
kreis Leipzig gemäß § 3a des Gesetzes über 
die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) 
Az.: 242-106.11/753/1/st
Die Firma Holzwerke Ladenburger GmbH & Co.KG beantragte am 
07.05.2015 eine immissions-schutzrechtliche Genehmigung gemäß § 4 
des Gesetzes zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch 
Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vor-
gänge (Bundes-Immissionsschutzgesetz) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 17. Mai 2013 (BGBl. I S. 1274), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 20. November 2014 (BGBl. I S. 1740) zur 
Errichtung und zum Betrieb einer Biomassefeuerungsanlage (Feue-
rungswärmeleistung (FWL) von 2,490 MW) und einer Biomassefeu-
erungsanlage (FWL von 1,900 MW) als Ersatzkessel im bestehenden 
Holzwerk am Standort 04643 Geithain, Freie Flur 3, Flurstück 1308/4.

Biomassefeuerungsanlagen mit einer FWL von 1 MW bis weniger als 
50 MW sind genehmigungsbedürftige Anlagen und werden entspre-
chend dem Anhang 1 der Vierten Verordnung zur Durchführung des 
BImSchG (Verordnung über genehmigungsbedürftige Anlagen - 4. 
BImSchV) vom 2. Mai 2013 (BGBl. I S. 973, 3756), geändert durch 
Artikel 3 der Verordnung vom 28. April 2015 (BGBl. I S. 670), der  
Nr. 1.2.1 zugeordnet.

Nach Anhang 1 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung 
(UVPG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 2010 
(BGBl. I S. 94), zuletzt geändert durch Artikel 10 des Gesetzes vom 
25. Juli 2013 (BGBl. I S. 2749) (Liste “UVP- pflichtiger Vorhaben“) 
unterliegen Biomassefeuerungsanlagen mit einer FWL von 1 MW bis 
weniger als 50 MW der Nr. 1.2.1 der Anlage 1 des UVPG und bedürfen 
gemäß § 3c UVPG einer standortbezogenen Vorprüfung des Einzelfalls. 
Die Einzelfallprüfung erfolgte entsprechend den Prüfkriterien der An-
lage 2 zum UVPG und ergab, dass keine erheblichen nachteiligen Aus-
wirkungen auf die Schutzgüter gemäß § 1 BImSchG zu besorgen sind. 

Eine Verpflichtung zur Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprü-
fung besteht nicht.

Diese Entscheidung des Landratsamtes Landkreis Leipzig zum Ver-
zicht auf die Durchführung einer Umweltverträglichkeitsprüfung wird 
hiermit gemäß § 3a UVPG öffentlich bekannt gegeben.

Gemäß § 3a Satz 3 UVPG ist diese Entscheidung nicht selbständig an-
fechtbar.

Landratsamt Landkreis Leipzig	

Grimma, 13.08.2015

Wolfgang Klinger
1. Beigeordneter

Verkauf landeseigener Kleinwaldflächen
Der Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Leipzig, veräußert auf dem 
Wege der öffentlichen Ausschreibung die im Gemeindeterritorium ge-
legenen Kleinwaldflächen: 

Stadt/Gemeinde	 Gemarkung	 Flurstück	 Fläche (ha)
Bad Lausick	 Ballendorf	 690/1	 0,3850
Bad Lausick	 Ballendorf	 690/2	 0,0106
Bad Lausick	 Ballendorf	 696	 0,6544
Bad Lausick	 Ballendorf	 701	 0,6654
Colditz	 Colditz	 643	 0,1530
Colditz	 Leisenau	 393/1	 0,3000
Colditz	 Leisenau	 394/7	 0,4243
Colditz	 Leisenau	 369	 0,9834
Colditz	 Leisenau	 380	 0,9857
Colditz	 Podelwitz	 322	 1,2929

Stadt/Gemeinde	 Gemarkung	 Flurstück	 Fläche (ha)
Frohburg	 Flößberg	 582	 0,2892
Frohburg	 Flößberg	 588	 0,3734
Frohburg	 Flößberg	 2047/4	 0,1603
Grimma	 Kleinbardau	 202/2	 0,5040
Grimma	 Kleinbardau	 483/3	 0,5100
Grimma	 Kleinbardau	 492/2	 0,1330
Grimma	 Kleinbardau	 494/2	 0,1160
Machern	 Machern	 957	 2,0342
Machern	 Machern	 973	 2,0760
Rötha	 Geschwitz	 48b	 0,4769

Die Verkaufsexposés mit weiterführenden Angaben zu den Objekten 
können bis zum 30.09.2015 beim Forstbezirk Leipzig Heilemannstr. 01 
in 04277 Leipzig, gegen einen Kostenbeitrag von 5 Euro je Objekt bzw. 
per E-Mail (dann kostenfrei) angefordert werden. 
Ebenso können Sie sich die Unterlagen im Internet unter 
www.sachsenforst.de unter der Rubrik Angebote/Leistungen/Aus-
schreibungen herunterladen.

Ansprechpartner im Forstbezirk sind Herr Worm und Frau Richter
(Tel.: 0341 8608034); E-Mail: poststelle.sbs-leipzig@smul.sachsen.de

Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Leipzig

gez. Padberg
Leiter des Forstbezirkes Leipzig

Öffentliche Bekanntmachung 
Die 42. Verbandsversammlung des Rettungszweckverbandes der Ver-
sorgungsbereiche Landkreis Leipzig und Region Döbeln (Landkreis 
Mittelsachsen) findet statt am

	 29. September 2015, 17.00 Uhr
	 im Rettungszweckverband der Versorgungsbereiche Landkreis 

Leipzig 
	 und Region Döbeln (Landkreis Mittelsachsen)
	 - Beratungsraum -
	 Heinrich-Zille-Straße 3 in 04668 Grimma

Tagesordnung

1.	 Begrüßung 
	 Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2.	 Bestätigung der Tagesordnung 
3.	 Bestätigung des Protokolls der 41. Verbandsversammlung vom 

22.09.2014 
4.	 Bestimmung der N iederschriftenunterzeichner der 42. Ver-

bandsversammlung 
5.	 Wahl des Verbandsvorsitzenden und Stellvertretenden Ver-

bandsvorsitzenden 
6.	 Beratung und Beschlussfassung zu den Vorlagen 
6.1.	 Feststellung des Jahresabschlusses 2014 und zur Verwendung 

der Jahresgewinne
6.2.	 Entlastung der Geschäftsführung für das Wirtschaftsjahr 2014 
6.3.	 Satzung zur 3. Änderung der Verbandssatzung 
6.4.	 Bestellung eines Wirtschaftsprüfungsunternehmens zur Prü-

fung des Jahresabschlusses und Lageplanes mit Anhang für das 
Jahr 2015

6.5.	 Feststellung fristgerecht erhobener Einwendungen gegen den 
Entwurf der Haushaltsatzung für das Wirtschaftsjahr 2016 ge-
mäß § 76 Abs. 1 SächsGemO 

6.6.	 Haushaltsatzung mit Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 
2016 

6.7.	 Entgeltvereinbarung zwischen Sozialleistungsträgern und Trä-
gern des Rettungsdienstes ab 01.01.2016 

6.8.	 Satzung zur 9. Änderung der Satzung über die Erhebung von 
Benutzungsgebühren für den Rettungsdienst ab 01.01.2016 
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7.	 Vorlage und Beratung zum Prüfbericht über die überörtliche 
Prüfung des Rettungszweckverbandes zur Haushalt- und Wirt-
schaftsführung in den Wirtschaftsjahren 2007 bis 2013 gemäß 
§ 109 Abs. 4 SächsGemO durch den SRH 

8.	 Informationsvorlage zur Überleitung der Leitstelle Grimma zu 
den IRLS Leipzig und Chemnitz 

9.	 Informationsvorlage zur Auflösung des Rettungszweckverban-
des und Überleitung auf die Rechtsnachfolger 

10.	 Berichterstattung zu aktuellen Angelegenheiten der Verwal-
tung, Aktuelles und Verschiedenes, Wortmeldungen aus dem 
Teilnehmerkreis 

Grimma, 10.08.2015

Öffentliche Bekanntmachung über die  
öffentliche Auslegung des Entwurfes der 
Haushaltssatzung mit Wirtschaftsplan für 
das Wirtschaftsjahr 2016 des  
Rettungszweckverbandes der Versorgungs-
bereiche Landkreis Leipzig und Region  
Döbeln (Landkreis Mittelsachsen) 
Der Entwurf der Haushaltssatzung mit Wirtschaftsplan für das Wirt-
schaftsjahr 2016 liegt gemäß § 76 Abs. 1 SächsGemO in der Fassung 
der Bekanntmachung der Neufassung der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen (SächsGemO) vom 03. März 2014 (SächsGVBl. Sei-
te 146) vom 31.08. bis 08.09.2015 während der regelmäßigen Dienst-
zeiten 
montags, mittwochs, donnerstags 	 von 07.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
dienstags 		  von 07.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
freitags		  von 07.00 Uhr bis 13.00 Uhr
in der Geschäftsstelle des Rettungszweckverbandes der Versorgungs-
bereiche Landkreis Leipzig und Region Döbeln (Landkreis Mittelsach-
sen), Heinrich-Zille-Str. 3 in 04668 Grimma öffentlich aus.

Einwohner und Abgabepflichtige können bis zum Ablauf des sieben-
ten Arbeitstages (17.09.2015) nach dem letzten Tag der Auslegung 
Einwendungen gegen den Entwurf schriftlich oder zur Niederschrift 
in der oben genannten Geschäftsstelle des Rettungszweckverbandes zu  
o. g. Dienstzeiten erheben. Über fristgemäß erhobene Einwendungen 
beschließt die Verbandsversammlung in öffentlicher Sitzung.

Grimma, am 10.08.2015

Mitteilung über das Ergebnis der Abwägung 
der Stellungnahmen zum Entwurf des  
Vorhabenbezogenen Bebauungsplans (VBP) 
„Seehaus Nordufer Hainer See“, Stand 09/2014
Die im Rahmen der Offenlage des Entwurfs des VBP „Seehaus Nord-
ufer Hainer See“ (Stand 09/2014) eingegangenen Stellungnahmen 
wurden in der 37. Sitzung des Zweckverbandes (ZV) Planung und 
Erschließung Witznitzer Seen am 25.02.2015 behandelt und unter der 
Beschluss-Nummer 117/37/15 abgewogen. Zum Entwurf haben mehr 
als 50 Personen Stellungnahmen mit im Wesentlichen gleichem Inhalt 
abgegeben. Die Personen, die Stellungnahmen abgegeben haben, kön-
nen das Ergebnis der Abwägung ihrer Stellungnahme gem. § 3 Abs. 2 
Satz 5 BauGB während der Öffnungszeiten in der Geschäftsstelle des 
ZV Planung und Erschließung Witznitzer Seen, Markt 1, 1. OG, Zi. 11 
in 04552 Borna bis zum 30.10.2015 einzusehen. Zur Legitimierung der 
Person ist der Ausweis vorzulegen. 
Im Ergebnis der Abwägung hat der ZV Planung und Erschließung 
Witznitzer Seen den vorhabenbezogenen Bebauungsplan „Seehaus 
Nordufer Hainer See“ in seiner Sitzung am 28.07.2015 als Satzung be-
schlossen. 

Zweckverband Planung und Erschließung Witznitzer Seen
Verbandsvorsitzende


